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KÖLN 

und seine 

Sehenswürdigkeiten. 

Bin kurzer Wegweiser durch die Sehenswürdigkeiten der 
Stadt, nebst Angaben über die Verkehrsmittel, Behörden und 

Auskunttsstellen. 



« 

Ein Firer für fremile M EinlieiiiiisGlii). 

Mit Stadt-Plan, Karte der ümii^eKeiid und vielen 

Abbildungen« 



Zwänii^sLe durchgesehene Auflage, 



KÖLN, 1904. 

J. W. Boisseree's Buchhandlung 
(Jos. Hartmann & Hermann Schilling.) 
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Köln in der Geschichte. 




^öln, die Metropole der Eheinlande, in einem Halbkreise 
von einer Stunde Länge am üfer des Rheines malerisch 
gelegen, wurde im Jahre H8 vor Christus unter dem 
Schutze des liömers Marcus Agrippa gegründet. Agrippina, 
die Gemahlin des Kaisers Claudius und Mutter Nero*s, wurde 
in Köln (16 nach Chr.^ gehören und nach ihr die römische 
Kolonie „Colonia Agrippiueusis" genannt. Viteilius und Trajan 
wurden in Köln zu Kaiserii ausgerufen. Die Anfänge der Kölner 
Geschichte gehören der absterbenden alten Welt und dem die 
Welt emeaemden Mittelalter an. Konstantiii erbaute hier (310) 
eine Brflcke ttber den Bhein und seine Mntter, die b. Helena, 
gründete die Eircbe znm h. Gereon. Taneende von Märtyrern, 
^er h. Gereon mit seinen Gefährten nnd die h. Ursnla mit ihrer 
Schar heldenmütiger Jungfrauen, weihten den Boden Köln*8 
mit ihrem Blnte. Im Jahre 355 wurde Köln von den Franken 
erobert und fast gänzlich zer^^tört. Es gelangte auf kurze Zeit 
wieder in den Besitz der Römer, fiel aber den Fraiiken 462 
wieder in die Iliiiide. Die fränkischen Köniire ('lilndwig, Dago- 
bert, Pipin residirten in Köln und die Gemahlin Pipin's gründete 
in der Nähe des Königlichen Palastes die Kirche „Maria im 
Kapitol". Auch Karl der Grosse hatte in Köln seinen Palast. 
— Nenn Jahrhunderte hatte Köln bestanden und eine wichtige 
Bolle in der Oescbiebte gespielt, als es 949 mit dem deutschen 
Belebe Tereinigt wurde. 

Kdln war im Mittelalter eine der wiebtigsten Städte Deutscb- 
lands, seine Brsbiscböfe krönten die deutseben Kaiser nnd he- 
kleideten öfter das Amt eines Reichsyerwesers. Die Erzbischöfe 
Bruno I., der Bruder Kaisers Otto I. (953—965), Anno der Hei- 
lige (1055—1075), Reinald von Dassel (1159—1167), Engelbert I. 
(1216— 1225\ sind den bedeutendsten Männern des Mittelalters 
beizuzählen. Engelbert T., der Heilip:e, fasste zuerst die Idee, 
zu Ehren der lib. 3 Könige, deren Gebeine unter Reinald von 
Da'ssel nach Köln gelangten, einen prachtyollen Dom zu bauen, 
deren Ausführung unter seinem zweiten Nachfolger, Konrad von 
Hostaden, dem Domkapitel vorbehalten blieb. Die Stadt Köln 
wahrte mutig die ihr yerbrieften Gerechtsamen und Freiheiten. 
Ihre Kttmpfe mit den Ersbiscböfen geboren den bedeutendsten 
der deutschen Oescbicbt» an. Die Scblacbt bei Worringen (1288) 
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zwingt sie, Köln zu verlassen und ihre Ilesidenz in Bonn aiif- 
zuschiageu. Sowohl aus den Kämpfen mit den Erzbischöfeu, 
wie ans den inneren Streitigkeiten zwischen den Geschlechtern 
und den Ziiufteu entwickelte hich ein grossartigeb Gemeinwesen, 
welches seinen Einflnss weit Über die Grenzen Deutschlands er- 
streckte» Kölner waren es, die während der Kreozsflge Damiette 
eroberten; in ESln wurde der mächtige Hansaband gesehlosBen, 
Kölns Flagge wehte auf allen Meeren; Kunst nnd Wissenschaft 
blühten in seinen Mauern. Ein Albertus Magnus, Dans Scotns 
und Thomas von Aquin lehrten an der Kölner Gelehrtenschale. 
In Köln entstand die bedeutendste Schöpfung der Baukunst und 
der Malerei — der Kölner Dom und das Kölner Dombild. — 
Grossartige Rauteu aus der romanischen wie j^othischen Periode 
zeugen noeli jetzt von der einstigen Macht und Grösse der Stadt, 
von der Aeneas Silvius, nachmaliger Papst Pius II. schreibt: 
^nichts kann prächtiger, nichts schmuckreicber in ganz Europa 
erfunden werden, als diese Stadt. Die Verlegung der alten 
Haudelswege in i'olge der Entdeckung Amerikas, die Wirren 
der Eeformatiott unter den Erzbischöfen Hermann von Wied und 
Gebhard Truchsess Ton Waldburg, so wie die wilden Zeiten des 
SCKfihrigen Krieges stürzten KOln von seiner stolzen Höhe und 
führten es einem yoUständigen Verfall entgegen, dem durch den 
Einmarsch der Franzosen 1794 das Siegel aufgedrückt wurde, 
indem es seine Unabhängigkeit und das ihm bis dahin verblie- 
bene Vermögen durch Konfiskation vollends verir r. Seine Kirchen 
. und Klöster wurden gebrochen und von den 1B7 Kirchen und 
Kapellen rotieren sich nur etwa BO in unsere Zeit. Im Jahre 
1806 war die Zahl der Einwonner auf 42,596 gesunken. 

Mit der Einverleibung in Preussöu nach der Bewältigung 
Napoleons sind für Köln wieder bessere Tage angebrochen. Der 
Wohlstand bub sich von JaLr zu Jahr, und in verjüngtem Olanze 
spiegelt sich jetzt das alle Köln in den Wellen des Eheines. 
Die Einwohnerzahl betrug im Oktober des Jahres 1903 rund 
260,000; mit den eingemeindeten Vororten 401,800. Grossartige 
Verkehrsstrassen haben die Stadt zu einem der bedeutendsten 
Knotenpunkte des Verkehres und der Industrie zwisehen dem 
Westen und Osten gemacht. 

Köln ist jetzt die drittgrösste Stadt des preussischen Staates 
und die sechstgrösste des deutschen Reiches, eine bedeutende 
Festung und die Hauptstadt des gleichnamigen Regierungsbe- 
zirks der Rheinprovinz. Köln hat ausser den Plieinpassagen 
14 Thore und einen Flächenraura von 8r>0 Hektar. Es ist der 
Sitz eines Erzbischoles, eines Ütjerlandesgericlits, der Königl. 
Begierung und vieler Behörden. 

>H3a>-* ' 
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Gasthofe: A. in Nähe des Dome» und des Haupthahnhofes : Hötel dU 
Nord. Flankenplatz 4, 6, 8. Dom-H6tel, Domhof, am öüdportal des Domes 
IMtof Ernst, Trankgaes« 1, 8,. 6. Grosser Kurfürst, Domkloster 2. Kölner Hof, 
Hauptbahnhof gegenüber. Europäischer Hof und Ewige Umpe, Koraödien- 
strasse 4, 6, 8. Hötel Continental, Domhof 16. Hötel Monopol, Unter Fetten- 
henneDl-5. Hötel Reichshof, Am Hof 18. Englischer Hof, Marzellenstrasse 
2, 4. Mittelhäuser, Marzellenstr. 5. Berliner Hof, Marzellenstr. 19. Beigisoher 
Hof, Komödienstr. 13-25. Hötel Tils, Andreaskloster 31 AB. Fränkischer Hof, 
Komödienstrasse 36. Hötel Bristol, Komödienstr. 14. Hötel St Paul und 
Caf6, Unter F^ttenhennen 19. NMbI Cmtnil, MaxImlBeDStratse 28. Hanrn 
Hotel, Hermannstr. 9. HÖtel Minerva, Johannisstr. 24—28. 

B. In der Stadt: Hötel Victoria, Heumarkt 46—50. Vanderstein-Beiien, Heu- 
markt 20. Hötel Billstein, FriedivWiUu-Str. 7. Hötel Oisoh, Brtlcken- 
strasse 13-17. Hötel Obladen, an St. Agatha 87. HMel MarlMhof, Recht- 

schule 26. Bayrischer Hof, Rechtschule 6. Kaiser-Hof, SalomonflgasM II» 

Metzer Hof, Sulomonsgaase 16, 18. Langen, Salomonsgasse 13. 

C. In der Neustadt: Kaiser Friedrich HOtel, SaUerring 45. Kalter WUhelm- 
HMtl, Kaiser Wilhelmring 48. 

D; IhHkt: Zum Tempelhof, Freiheitatr. 85. Im goldenen Hot, Freiheitstr.SO. 

RetlMirailtil A. wein: a) in der Altstadt: Haupt- Bahnhof-Restaurant. 

— Kölner Bürger-Gesellschaft , Röhrergcuse 21 (Nahe dem Museum) u. Appelihof- 
platm 22, 2i, 26. — Im Freischütz, Am Hof le. — Altdeutsche Weinl(neipe, Am Hof 
U» — Treppdien, Am Hof 40, 42. — Continental-Bodega, Hohestr. ray, — Patquale 
Faooenda, Hohestr. 13t — Ewige Lampe,, Komödienstr. 4, ö, 8. — J. Langen, ftv/o* 
monagasse 13. — Oeis, Gebrn ünier Goldselmied i$. — fittnenich-ftettaunuit, JCatf/». 

tlr. 29, 33. 

b) in der Neustadt: ONMIt, BükifigtaufmHng 91. — flrube, H^hmmtmtftn- 
ring 64. — Wirtz, Limburgerstr. 19. — Weinburg, HohentoHemring W, 

B. Bier, bairisch: a) in der Altstadt: Englischer Hof, Tranlrjasse 1, ^ 
Ewige Lampe, Komödienstr. 4, ö, 8. - Fräniiischer Hof, Komöditntstr. 34, 36. — 
Belgischer Hof, (Bientall) Komodinistr. 18 85. — AilatthÖtel, Am Hof 24,26, 
Kaiserhof, Salomonsgasse 11. — Löwenbräu, Hohestr. go. — Kränkel, Martinstr. 

— Psohorrbräu, Burghöfehen 6, 8. Eingang neben Hohestr. 40. - im alten 
Posthof, Krernrngneee, Kcke Oloekengagae, — fttrit BIsmarok-Hötel, mit Garten, gr. 
Sandkanl 2 - Gürzenich- Restaurant, Martfv.ifr. - Stapelhaus, Franktnwtr/t, mit 
schöner Aussicht aut den Bhein. — Weidenhof, gr. liudengoMe S. — Pohl, 
gr Bmlengaw 8C. — Flsoher (Faanaqe) KHnüiin-Auqusta- Halle 22. - Im alten 
Präsidium, Scfnhhrg. 84. — Kaiser Maximilian, Neumarkt 12. 

' J^l^'^ ??"®» ^ohetuoll^ rvrinn 44. — Pütz, HohenxoHernring fiS. 

- Balier-Bestaiirant. n«td§nbacli 34. — Spalding. Salierring 67. - Ulrepforte. 

aachsenrtng S8. *■ t 

Bier, kölnisch: Esser. Unter Ooldschmidt 21, 28. — Im Salzrümpchen, 
Rechtscbul» 24,2(1. - Apostelnbräa, Apoatelnitfr 19. - Klosterhalfen. Mühlen- 
fM«« 18, 75. Znr Zweipann, BreiteHra-tae 17. — Zum Grünewald. Ehren- 
^rmse 1. 8. — Bank, Blaubaeh 4, tf.— Weitlen, 0aeilüHatr.8$. — Kölner BUrger- 
brau, Frusenatr. 26^ 28. 

1* 
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C. Caf<*t: CafÜ Monopol, U$tt€r Fgftmhmmm t~5. — Caf# Pftlftnt, Hohe- 

Strasse 119, Ecke der Minoriii*istr. — CafÄ Bauer, Hohestr. 69, 71. — Kaiser- 
Caf^, Hohestrasse 9. — Flacher» Königin- Auguata- Halle 22, — Cafö St Paul, 
Unter Fettenheiinm 19. — Btapelhaos, am Rhein, mit Garten und schöner 
Aussicht. — Caf6 Rheinherg, schöne Aussicht auf den Rhein, pMidrich- 
Willielmsfr. !?. — ülrepforte, Sacftsmrwfj HR. — Hohenzollem-Catö, Ecke 
FriesenplaUf HohenzoHemring ß7. — Cafö Borussia, UohenzoUernring 166. — 

Kaiser Maximilian, MtMi/frii* J9. 

lAllra: Erven Lucas Bols, OhenmarapJ orten 8. 

Delikatessen« ttnd Austern-Salon : Bettger. kL Budmgass« 8—W. 

Konditoreien u. Cafds: Greven, am Bahnhof. — Reichard, Ihhfstr. 154' 
— Eigel, Schüdergasse S6. — Kaiser, BreiUatr. 43. — Weygold. Breüestr. 69, 
7L — Esser, W., HohetlroMe 59. — Gebr. Stoliwerck, Ünederlaseii: M^rir, 
166, Brikkenstr. 12. 

Droschken-Haltestellen: naupt Oahnhof; — An der festen Bhein- 
brücl^e; — Komödieustr. und Marzellenstr.-Ecke; — Drusuegasse (am 
Museum); — Wallraftplatz: — Neumarl^t; — Aposteln; — Heumarlct; — 
Qereoiisdriesch ; — An der Kirche St. Georg : An der Kirche St. Johann; — 
An der Kirche St Mauritius; — Augustinerplatz; — Gblodwigplatz; — Bar- 
barossaplatz; — Budolfplatz; — Friesenplatz; — Kaiser Wilhelm Ring ; — 
Hansaring; am Deutschen Ring. (Automehlldroschken am Dom ) 

Tarif für die Droschken im Stadtkreise Köln vom 2. Nov. 1892. 



A. Bei Tuiuliilirteii: 

1. Im Innern der Stadt ijis zur neuen Kölner Üra- 

wallung und Deutzer Bnceinte 

2. Nacli dem Züologisclien Garten . 

3. Nach der Flora 

4. Nach dem Sroitplatz 

Bei Fahrten nach, bezw. von Köln-Deut/ tritt 
für da» vom Kutsulier zu bezahlende Brückengeld 
ein Zuschlag hinzu von 

Bei Fahrten nacli den iibrigen Vororten, sowie 
nach Kalit und Mulheim a. Rli. tritt f2'i^^chliesijlich 
der unter B. entliaitene Zeittarif in Kraft, und ist 
d(u' Kutscher jederzeit yerpfliohtet, diese nach 
letzterem zu übernelimen. 

B. Bei Zeitfahrten: 



Personen. 



1 " 

ja -v^ 
- 75 



25 
25 



i! 
1 
1 
1 



2;") 
25 



75 



1. 
2. 



i - 1 



5U) 



Für eine lialbe Stunde , 

Für jede weitere Viertelstunde 

Jede angefangene Viertelstunde wird für voll 
bezahlt. 

Bei Fahrten nach den Vororten mit Ausnahme vor Kn1n priif/ 



i 1 

50 
75 



251 1 
T5. 



75 
76 



-175 



50 
75 



II 



50 
76 



sich der Preis, wenn die Droschke zur Rückfahrt nicht benutzt wird, 
um 60 Pfg Die Droschkenkutscher sind verpflichtet gegen Zahlung von 
50Pfg. anch Fahrgäste in dem Gebiet ausserhalb der ümwallnng abzuholen. 



C. Weitere Bestimmung<^ii. 

I. Auf Zeit kann r^efahreu werden auf vorhprip:es ausdrückliches Ver- 
langen des Fahrgastes, dem alsdann der Kutscher sofort die Uhr vorzu- 
zeigen hat, bei Fahrten Im irnieni der Stadt, d. h. in dem zwischen der neuen 
Kölner Umwallong nnd der alten Dentzer Enceinte belegenen Theile des 

Stadtbezirks. 

Bei Fahrten aus dem Innern der Stadt nach den Vororten des Stadt- 
bezirks mit Ausnahrae von Köln -Deutz, der Flora, des Zoologischen 
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Gartens und des Sportplatzes, sowie nach Hülheim a. Bh. und Kalk und 
snrtick ist nur Zeitfkhrt zulässig, worauf der Katselier vor Antritt der Fahrt 

ausdrücklich aufmerksam zu machen hat. 

Droschken führ er. welche in der Nacht, d. h. von IOV9 Uhr Abends bis 
7 Uhr Morgens, noch auf der Strasse oder auf den Halteplätzen sieh 
belinden, könnon dopnelte Tarifsätze (Nachtpreise) für alle F'ahrten fordern, 
mit Aasnalimeder FabrteD.die schon am 10^4 Uhr angetreten waren. Letz- 
tere Fahrten n&miteh werden immer iinr mit dem einfiushen Tariftatse alt 
Tagesfahrt bezahlt, dies auch dann, wenn sie nach 10i/2Uhr beendet werden. 

Bei der Ausführung bestellter Nachtfahrten bleibt die Festsetzaug 
des Fahrpreises der freien Vereinbarung des Fahrgastee mit dem Fahr- 
Unternehmer oder dem Droschkenkutscher überlassen; hat eine solche 
Vereinbarung bei der Bestellung nicht stattgefunden, so treten auch hier 
uberall die doppelten Tagespreise des Tarifs iu Kraft. 

Die Wartezeit kommt voll zur Anrecbnnog. 

Ein Kind unter 10 Jahren in Begleitung einer erwachsenen Person 
fährt trei. zwei Kinder unter 10 Jahren gelt-en für eine» drei oder vier 
eolelier Kinder für swei erwaoheene Personen. 

Benutzen mehr als vier Personen eine Droschke, so zahlt Jede fernere 
Person bei Tourfahrten 25 Pfg., bei Zeitfahiten &0 Pfg. mehr. 

Für jedes grössere Stfick Oepficlr anf dem KnteeEerBitE des Wagens 
sind 25 Pfg. zu zahlen. Gepäck, welches mit der Hand getragen werden 
kann (sog.IIandgepäck), als: Reisesack, Handkoflfer, Hutschachtel u. s. w. 
wird bis zu einem Üeaammtgewicht von 20 kg unentgeltlich befördert, 
lieber dieses Gewicht hinaus werden für jedes, auch im Wagen beför- 
derte Geiittckstück bis zu 10 kg 25 Pfg. entrichtet. Bei Nachtfahrten tritt 
eine Erhöhung der Vergütung für Gepäck nicht ein. 

Tarif für DrosohlMn mit PreUzeigern vom 31. März 1898. 



Bs werden befördert 


für die Grund taxe von 
60 Pfennig 


für je fernere 
10 Pfennig 


1 bis 2 Personen innerhalb 
des Polizei-Bezirks Kdln 
am Tage 

3 bis 4 Personen innerhalb, 

1 bis 4 Personen ausserhalb 
des Polizeibezirks Köln am 
Tage 

1 bis i Personen nachts 


I. Einfache Taxe. 

bis 800 Meter 
Wegestrecke 

II. Erhöhte Taxe. 

bis 600 Meter 
Wegestreoke 

III. Doppelte Taxe. 

bis 400 Meter 
Wegestreoke 


bis Je 400 Meter 
Wegestreeke 

bisje 300 Meter 
Wegestreeke 

bis je 200 Meter 
Wegestrecke 



Für Wartezeit berechnet der Preiszeiger bei allen Fahrten für die 
angefangene 4 Minuten 10 Pfg., für die yoile Stunde demnach Mk. I M». 

a. Für ein Kind unter 10 Jahren in Begleitung Erwachsener ist Fahr- 
geld nicht zu entrichten, zwei solcher Kinder gelten einer, drei oder 
vier Kinder aber swei erwachsenen Personen gleich. 

b. IHe Nachtzeit umfasst ; 

1. in der Zeit vom l. April bis 30. September die Standen von 11 Uhr 

naohts bis 6 Uhr morgens ; 
8. in der Zeit vom 1. October bis 81. Män die Stunden Ton 11 Uhr 

nachts bis 7 Uhr morgens. 

c. Gepäck bis zu 10 kg ist frei. 

An einmaligen Znschiagen wird nnabhingig von der Jeweilig einge- 
stellten Taxe erhoben : 

Für Gepäck von 10—25 kg 25 Pfg. 

• für je weitere, wenn auch nur angefangene 25 kg . . .25 Pfg. 

Automobllilrosobksn mit Freiszeigern haben denselben Tarif. 
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städtische Strassenbahnen. 

Der FalurpreiB beträgt fftr TeilBtrecken lOPffiTM fitr längere Streeken 

15 Pfg. 

Kinder unter 10 Jaturen und Sehttler zahlen fttr die 10 Pfg. und 15 Pf|g.> 

Strecken je 5 Pfg. 

1. Rundbahn, fährt vom 13 hu uViei Alten Markt, Heuraarkl, ßiaubacli 
und Rotligerberbach, über (he vei si Iii. ilenen RingStrasst^Ti der Neustadt 
und durch die Gereonstrasse arn H uipibaimiiofe vorbei /.um Dom zurück. 
{hüi' Fremde büheuswerte Uuiiiilahrt.) 

2. Querbahn. Vom Chlodwigplatz oder Volkägarten, durch die Neustadt, 
über WeideDbacb, Msitritiaesteinweg, Nenmarlct SebfldergMoe (Bttckfalirt 
Uber Breiteetraese), Dom, HaraeUenstr., Eigelstein naeh Nippes. (Fabr* 
gelegenbeit Yolkagarten.) 

8. Innenbabn and Innennmdbabn* Vom Dom, Rbeinnferetrasse entlangr 
ble Zoologiseber Garten und Flora, Deutscher Bing, Hansaring, Klingel* 
pttts, Mohrenstrasse, Neumarkt» Peterstr., Poststr^ Pantaleonstr., Jos«ph- 
Strasse, Rosenstr., den Rhein entlang bis zum Dom. 

i. Lindenthai-Bahn. Von Liudentbal nach Deutz-Kalk oder Deata- 
Mülheim, über Neumarkt, Dom 'Fahr^elegenlipit Stadtwald.) 

5. Ehrenfeld-Bahn. Verbindet Ebreufeld mit Deutz, Kalk und Mülheim, 
(Fahrgeld ^'enlieit Stadtgarten.) 

6 Uferbahn. Von Rodenkirclien, Marienburf^, Rheinoferstrasse entlang 
zum Dum, iiuiück zur Rheinuferiätrasse zum Deutscheu Riiig, Zoologiaciien 
Garten-Flora. (Fahrgelegenheit zum Zoologischen Qarten und zur Flora 
sowie anr Harienburg.) 

7. lli«inarkt-llelat8ii4IHsaartdoif. Fahrgelegenheit znm Friedhof und 
anm Stadtwald. 

8. Neunarkt-SOIs. 

9. Marktbahn. Vom Sftdbahnhofe zum Heomsrkt nnd Alten Markt, am 
Dom« Hanptbahnbof vorbei zum Schlachthof. 

10. Dom« Deutz, Kalk, Königsforst. (Höhere Fahrpreise.) 

Ausserdem existiren noeb eine grössere Anzahl Linien, welche zum 
Teil auf den oben bezeichneten Routen verkehren, über welche der 
Fahrplan der Strassenbahnen genatiereri Aufschi uss gibt. (Derselbe ist 
znm Preise von 10 Pfg. bei den Sohaüueni erhältlich.) 

Clsenliahliei» Der Haupt-Personen-Bahnhof befindet sich in der Trank- 
gasse, gegenMior dei Nordseite des Domes. 

Der Wettbihnhof am Venloerwall. (Stadtgarten) 
Der SOdbahnhot Lnzambnrgerstrssse 

Der Güterbahnhof befindet sieb in der Neustadt am ITansaring zwischen 
der Gladbacher- und Krefeldcrstr. und in Deuts. Die Eilgutexpedition befindet 
sich in Köln (Neustadt) Hamburgerstr am Hansaring, und auch In Deutz. 

Eisenbahn-Direktion und Verwaltung Domhof 28 Personen -Bahnhöfe: 
Hanptbahnhof in Köln am Dom, Tiankgasse, tiüdbatinhof Luxemburger- 
etrasse, Westbahii Ii ot Venloerstr. und ein vierter in Deutz. GüterBahnhöf€: 
RJtterstr., Eifelstr., Bonn-Thor und in Deutz. Haupt-Werkstätte in Nippes. 
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Kölo-Frechener Eisenbahn u. Bergheimer Kreisbahnen. Stationen : 

Linden thal, 8t«dtwald, Lind, Marsdorf, Frechen, Benzelrath o. w. 
Abfftlirtttelto SehaafenstrftMe. ZOge tob Morg^i» ^«40 alle ^8 Stmideii. 

Vorgebirgsbahn: Köln-Heumarkt,Luxemburgeistr.,Klettenbeig,Stilz, 
Effern, Hermülheim, Kendenich. Fischenich, Vochem, Brühl I., Brfthl II., 
Pingsdorf. Eckdorf, Schwadorf. Walberberg, Trippelsdorf, Merten, Waldorf, 
Bornheim^Boifdori; Alf ter, Dransdorf, Boiin-01lt«rhahiihofBonn(yiobniarkt). 

Mein-DampfSObHTahrt Die Landun^sbrOcken der KOIn-DQsseMorfor 
Dampf sdiilMirto4lmirteliaftbefind«ii aieliimwell dor Sehfllbrlieka, «wMian 
dar Bbetngaste and PrlodrIch*Wilhelnistraieo sowie an der Trankgana), 
dia dar WaMlsdisehon DampfSchifftehrMtf tllsoliaft an dar neehoHigartanBtr. 
Dia Fahrten dehnen sich swlschen Rotterdam KBIn nnd Mannheim ana. 

Lokalboote von Kfiln nach MaUialia<an der Schlffbrllcke, an derTrankgasse 
jgonlorj'^rhfy Ocrfm . F/or ffihren wÄhfCTid der Sommcr-Monate voH Morgons 
7V'2 — 10 Uhr Abends, während der Winter-Monate von Morpens 8—8 Uhr 
Abenda, an Sonn- und Feiertagen im Bonimer Ton Morgens Vl%t Im 
Winter von Morgens 8 — 11 Uhr AbendR Jede Viertelstunde. 

Von KOIn nach Bonn (Stationen In Martenburif, Hodmkirclien, Ensm; Potm, 
Zändorf, Sürth, Langel, WwOing, Luhdorfs IHfdereawt, Urfeld, Bhtiii, Widdig, 
U$d&rf, Mir$a, Mendorfs ^rawBhHtidofff tigUeh itV« TSbt Iteahm. Antanll 
In Bonn AM, Landnngwtella am Ftliangraben.| 

Von Kttln nach Hitdorf (Stationen In MUihHm, Niehl, I^verkmtn, Biesdorf, 
Rheincassel, UhHndorf, La» fiel) Morgens lOV« tt. 6 Uhr Abends, vom April 
ab Morgens 10* a und 3 Uhr Abends. Landnngsstcile an der Schiffbrttcke. 

Post-Wesen. Katserliche Ooer-Poat-Direktlon und Postamt I: An doa 
« Dominikanern 14-36. Postamt II: An den Dominikanern 14—86. III: Seve- 
rinfltrapse 14R. TV: Augiistinerplatz 12. V: Norbertstrasse i. VI: Franken- 
platz 4, 6 (Hotel du Nord\ VII: Langgasae 8. VIII: Wnidcnbach G 8. 
IX: Cäcllienstr. 4. X: Aachenerstr. 51. XI: In der Hauptbalmlionialle. 
XII: Gladbacherwall 100. XIII: Kylfhänserstrasse 17. XIV: Karolinger- 
ring 38. XV: Hateugebäude am Bayenthurm. Die Beatellong der Briefe 
durch Briefboteo erfolgt tftgllch, an Wochentagen C mal, an Sonn« und 
yatartagon 1 mal. 

TelegrapMa* Da« katserL Ta]ographen*Amt t bedndat ifeb Im nanan 
Postgabiada Domlnikanar li-ae, nnd dta Blgaabahalalagraphenstatloa 
avf dem Hanptbalinbof. Avaserdam sind alle Postämter mit To!egraphie 
▼ereinigt Telegramme können auch mit Brlefknarken frankirt, durch 
Einlegen in die Briefkasten anfgegeben worden, nnd werden so von der 
Poet regelrecht befördert. 

Stadt-Fernsprechamt beflndet sich Clcllienstrasse 4. 

Fernsprechstellen, öffentliche, befinden sich in Köln: Hauptpost, 
an den Dominikanern, Hauptbahnhot, Frankenplatz 4-6 (Postamt 6>, Se- 
▼arinttr« 148 (P.-A. 8), Karolingerring 38 (P.-A. 14), WaidanhaGh 6, 8 (P.-A. 
8), Kyffhftnioratr. 17 (P^A. 18), Langgassa 8 (P.pA. 7), Norbertitr. i (P.-A. 5), 
Angnstinarplats 18 (P.-A. 4)« Hafenamtsgal^inde (P.-A. 18), Postamt Köln- 
^anlB XU im Sehlaohtboi; sowla hol den Postftmtem n. Agenturen dar Vororts* 
GablUiran f&r Bsnntiaiig im Stadtvarkelir 10 Pf., im Torortverkehr 90 Pf. 
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Tarif für die Dienstleute der Dienetminaer-Inetitate, towi« for 

dtt ttlbttindigon Otonttmlmier von KSIii. 

i. Jttr 0(lmg$ und BwMtmtgm JtiUr Äri inntrkälh dir Stadt KiUn hi^ Mur 



Jhmrnllung. 

Mit Lasten bis zu 5 kg. Qewichf 40 Pf|p. 

Desp:! von 6 bis 25 kg:» Gewicht 60 ^ 

Desgi. von 25 bis 50 kg. Gewicht 90 ^ 

Für jede weitere 26 kg. Gewicht sind ausserdem zu zahlen. . . SO m 

Verlangt der Auftraggeber eine BUckantwort« so ist solche zu 

überbrlnprcn für 20 ^ 

Juder aut voriierige DeäteUuag au eiueui beätimmteu Orte er- 
8elil«iien« INenstoiMiB Ist voriiillcbtet» 5 Mlnvtan nnant» 
gelüioh Aof die Aafbrlge eto. su warten; bei lingerem 
Warten ist sn aablen: bis an Vi Stande tO » 

Aber ein« V« Stande von 15 aa 15 lllnnten lO ^ 

2. Für Qängg und BtvUUtmgvn avuBfrhaXb KIfln und Efitt'JhitiM* 
Ein Gans naeb Mälbelm am Rbeln, Kalk, Bayenthal, Poll, Ehren- 
feld, Lindentbai, Melaten, Nippes, Flora oder Zoologisober 
Garten ohne oder mit Last bis m i kg. i Mk.; über die 
Briicke and anrllek ansserdem 4 VSg, Bräekengold. 



$, Für ArbeiUt^ wid Dienstttistmtgen nocA d«r ZtU an einem bniimmtm Ort. 

Bis zu V4 Staude 15 Pfg, 

üeber '/* Stunde von V4 Stunde bis zu » 4 Stunde je 16 „ 

Für Begleitung von Fremden innerhalb der Stadt ohne Last bis 



zu ''i stunde 15 „ 

Für desgl. Jede weitere ' 4 Stunde 15 ^) 

„ „ mit Last tO ^ 

„ „ „ n jede weitere »,'4 Stunde 20 ^ 



Alle hier nicht aufgerührten Dienstleistungen gewöhnlicher Art sind 
der freien Einigung überlassen. Hat eine solche nicht stattgeiuudeu, so 
entsebeidet bei Streitigkeiten Aber den au aablendon Preis die KOnlgilohe 
Poliiel-Dlrektlon endgaitler- 

Kirchen-Wesen, a. Römisch-Katholisches. Köln ist Sitz eines Erzbischofs 
dem ein Weihbischof und General- Vikar nebst dem Domkapitel zur Seite 
steht. DasMetropolitan-Doinkapltel besteht ausser dem Dompropyt uuddem 
DomdüüUant aus 10 wirklichen und 4 Ehrenmitgliedern. Die eizbischöf- 
lichen Behörden bilden das Ordinariat, das Qeneral-Yikariat imd das 
Offtaialat, letsteres als DisoipUnar-Geriobt and Konsistoriam erster In- 
stanz. Im Gänsen boilnden sich in Köln 28 Pfsrrkiroben: Stw Agnes, St 
Alban* St Andreas, St. Aposteln, Dom, St. Gereon, Hers Jesu. St Jakob. 
St. Johann-Baptist, St Kolumba, St Enuibert St Maria im Kapitel, 8t 
Maria in der Kupfergasse, St. Maria Himmelfahrt, St Maria Lysklrdieni 
8t Martin, 8t. Mauritius, 8r. Michael, St Pantaleon in der Schnurgasse, 
8t. Paul, St Peter, St. Severin und St. Ursula. Ferner Minorltenkfrche 
(MiHtärkirche) und folgende Klosterkirchen uni Kapellen: von Groote'sche 
Familieukirche am EUend, Ursulinenkirche, Kirche aur hl. Cacilia, Kapelle 
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der Lazarlsten, der Franziskaner, der Domiuikauer, der barmherzi^'oo 
. Brüder, der Eiidabetherinneu, der Franzi^^kaueriunen, der Beuediktiiier* 
Innen, der CelUtlnneD, Maria -Ablaae-Kapelle 

Kiotitr haben in Köln die Fraoziakaner, die Dominikaner, die Alexianer, 
lUe Barmlierzigen Brttder, die Schwestero vom h^Fraoslakoa, die DrsuUoeu, 
dto BofionleifnneQt di^ Domintkftnerinnen, die CetlittaiieD, KanneHter- 
iiiiiMi» dl» Schweitarn Tom b. Vlneeni, Tom gnlen Htrten, die aicli liaopt» 
•ftobllalimtt der Jii8«ndeniebaDg and der Kraalwnpflege befaeeen. Ferner 
die Benedlktinerlnnen von der Swlgen Anbelung. 

b. MIkalbolische Gemeinde. 2 Kirchen : 8t Pantaleon und RatbbAOSkapeUe. 

c. EvangoHsche Gemeinde« 4 Kirchen: Trinitatia-Kirohe, PiUengraben. 
Antoniter Kirche, Schildergass &7. St Pantaleon Militarklrohe. Cbristes- 
kirche, Herwarthstrasse. 

d. Evangelisch-Lutherische Gemeinde. Alexiauerätrasee 43, 

e. Baptisten-Gemeinde. Rheinaustrasse. 

f. Englische Gemeinde, i^ebaai im llötei du Nord, üidcbofsgui teubiiasse S. 
Itraelitisehe Gemeinde« Synagoge, Glockengasse 5, 7, und Synagoge 

wit Lebrerseminar St Apernstr. 3i, dann Synagoge am Könfgsplati. 

Gerichts-Wesen. Oberlandesgericht, Burgmauer 83- aU Appellations- 
gerichtshot' gegründet 1819. Der Bezirk uinfa-ist die Rheinprovinz uüd 
das oldeuburgische F'ürHtf^nthum Birkenfeli, jedoch mit Ausschluis der 
dem Ob^rL-Gerichf Frankfurt zugewieseneu Kreise Neuwied und WeizUir, 
der östlich vom Rhein gelegenen Teile des Kiöiaea Koblenz und des 
reehts der Sieg gelegeueu Teil« des Kreises Altenkircbeu, so wie der 
dem Oberl.«0eriobt Hamm flberwieeenen KreUe Dniaburg, Essen, MiUbelm 
• d« Bvbr vnd Reei. Zum Bessert desselben gebi^ren die Landgericbta: 
Aaeben, Bonn, DOsseldorf, Biberfeld, Kleve, Koblens, Köln, Saarbriteken 
and Trier. Pas Oberlandesgerlcbt besteht aus 8 Civilsenaten und 2 Straf- 
aanaten. Zur Zuständigkeit.des Oberlandesgerichts gehört: i. die Berufung 
liegen die Endnrtheile ricr Landgerichte in bürf^rcrücbcn Rechtsstreilig- 
keiten; 9. die Rovisiun gegen die Urteile (k-i Stjafkannncr der Land« 
gerichtc wenn eine nach Landesrecht siralbaie Handlung den Gegen 
stand der Untersuchung bildet, ist das Oberlaudeisgericht In Berlin zu- 
ständig); 3. die Bcäcliwerdeo gegen die iüutächeiduugea der Landgerichte 
In bttrgerllelMn Beebtsstreitlgkeiten vnd die straMcbteriicben Entschei- 
dongen erster Instani. 

In dem Ckbinde des Oberlandesgerichts befindet sich auch : 
das Landgericht, die Kreise Borgheira, KUn (Stadt- und Landkreis), 
Oimmenbaeb, Ii dlbeim a. Bb. und WipperArlb nmfassend« Das Laud- 
geriebt besteht au Y Civllkammern, A Kammern fDr Handebnaeben und 

4 f|lr Strafsachen. 

Dem Landgericht sind sagewiesen alle hUrgerlichen Beebtsstreltig* 
ksiten, welche nicht den Amfsj^erichten zugewiesen sind. 

Das Amtsgericht, welches über Streitigkeiten erkennt, deren Gegen- 
stand an Geld und Geldeswert nicht 300 Mark üLerateigt, ferner ohne 
Kiioksicht aui deu Wert des» Streitgegeustandes über Streitigkeiieu 
s wischen Vermietern und Mietern, Dienstherrschaft und Gesinde, Arbelt- 
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ire1»eni a. ArMtom, iwlaelMB ReiMiid«ii il Wirten xu s. w. Fernere BnreMs 
de« Amtigeriebte befinden eicb Norbertstr. 7—9« StreitnenggMiie 21 u.28, 

Olockengasse 9 u. 9a. 

Das Gewerbegericht« fUr BtreitUrkeiten swiecben Bandwerkem etc. 

blocken;/ aste Ü5. 27, 

Königiiohe Verwaltungs-Behörden: Königliche Regierung (Ze 

sfrng»« 4 ff I für den Kepienmg'sbezirk Köln rier folf^cnde ii Kreise iimfa.8St ; 
Bergheiin. Bonn, Siadtivieis Köln, Laiidkrcij^ Köln I^uskirciieii, Gümmers 
bacb, Mülheim am Kheiu, Rheinbach, Siegkrelä, VValdbroel, Wipperfttrtti 
ProTiosial-Steuer-DirektioDf Breiteetrasee 92. Haupt-8teaer-Amt für 
auslftndieche OegeDstAnde, RheinaubalbiDsel, für InlUndiscbe üegenstände, 
ApostalnUotterSAB, ErbsehnfiB-Steiter-Amt und Btempelfliknlnt, Breite- 
etrasee 98, Köniffliebe Forstkaese, HAndeletraese 24, Belobebank, Unter 
Baebeenbansen i, S. Landraths-Amt filr den Btadtkrete Köln, Olockengass« 90 
für den Landkreis Kftln* Jakordeneirasse 10, Kaiserl. Ober-Postdlrektioii 
An den DominikaTiprn 14—36, Handelekammer, Bhelngaese 9, IMrektion 
der QefängDisse Klingelpttta 61. 

KÖnigl. Polizai-Präsidium, Olockengasse so. Köln mit den einge- 
meindeten Vororten ist in 28 Polizei-Bezirke eingeteilt, deren Borenos 
in der Stadt verteilt sind: Siebe Adreaebnch der Stadt &tfln. 

Militair-Behdrden. Gouvernement, Apostelnklosters. Kommandantur, 
Neumarktkaserne. Artillerie-Depot, Weidenbach IS. Fortitikation, Weiden- 
bacb tl. FestungsbankH^se, Wei'len^Hcb il. Stab der Iß. Diviplon. 8tab 
der 21. Infnnterle Briifade, Stab der ih. Kavallerie-Brigade, ^eumarkt- 
knaerne. jjeätunga-inapektion, WeiUenbach 11. 1. Fuss Artillerie Inspek- 
tion, Neitmarkt 4—6. 3. Artillerie-Depot-Direktion , Kyiiliauuerbtr. 28. 
Oarnisou-Lazaretb, Kartbttusergasse 17. Oarnison-Lazaretb, Deutz, Qieg' 
bnrgerstraese 97, 99. Artillerie -Werkstatt, Deuts, Urbanstraaee SO. Pro* 
Tiantant» SeTerinetraase 919, OarnlsonYerwalInng, Gereonsmttblengasse 19. 
Oarnison-Bav-Inq^ektion, Fabnstrasse 19. Eisenbabnlinlen-Kommlssiott B. 
Dentseher Bing l. 

Die Besatzung von Köln und Deats, Kalk und Mülheim besteht aus 
den Infanterie-KegimeDtem 16. Freiherr von Sparr, 53. und H5.. 8. Küras- 
sier-Regt. Graf Gessler. Regimentsstah n. 1. Abtheil. Feld- Artülerie-Regts. 
Nr. 59. I. u. II. Bataillop dp.» Westlälisclien Fuss- Artillerie-Regiments Nr. 7. 
1. BHtaillon des Schleöwlgr'scben b uss - Artil lerie - Regiments Nr. ». 
WestOUiflChes Pionier - Bataillon Nr. 7. Bezirky-Kommando Köln Vorge- 
birgsstr. 49. Bezirks- Kommando Deutz, Siegesstt. 4. Gendarmerie Volks- 
gartenstr. 19. 

Konsulate: ArgenUnleii, Marienbnrg, ühHm>Alh» i4$, Konsnl L. F. 
Oitenietli. Belgien, Saekimring 19, Oen^Konsnl J. J. Oartnjrets. Belgien, 
lür den Beg.«Bes, Kdln n. Köhlens, Laurwgplait 9, Konen! J. H. Stein jnn. 

Chile, WerdtFTstrasse 7., Konsvl Bob. LfidoHf. Ecuador, Cäcilienstr. 3. 5. Genersl- 
Koneol Jnl. Arnolds. Frankreich Benesisstrasse 6, Konsul Geheimer Eom- 
merzienrat Gustav Brandt Qrieohenland, Meisten, Aachenerstr. jes, Konsul 
FrTir. V. d. Heydt i. Elbf. Grossbritannien Domhof 6, Konsul 0. A. Niesseu. 
Italien, gr, Budenga»»4 8-10, General-Konsul Frhr Emil von OppenheW 
Niederlande, Stolkgune a— ii, Konsul Carl Scbeibler. Oetterreioh-Ungarn, 
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floheyistanfrnring Konsul St. VOn Lippert-Uiaiiberg. Parafluay, Linden- 
tlial, Bachimerittr. 93, Konsul OttO Kirschbaum. Perslen, Ko, tidiufistr. 2—4. 
Gcueral-Kousul C. P. Stollwerck. Peru, Over»toUemtrasse 3, Konsul Fr. 
Hasen jr. Portugal, Filungraben 2 4^ Konanl Hn^o Röder. RuniiiilM, X^«U«m- 
«frMf# Eontiit P. J. Stollwerck* Siolitciiy Gr. ButUngan* Oesml- 

KoBsal SV«iberr Alb. Oppenbelm. (•itien, Agnp^tutr» /a« Kontnl Fr. 
Korth. SpaniM, Sinrituir» IM, Konanl Holnr. 8ebiiiftB*If0tanlk TOrkal, 
KtingaptUM 99, Ooneral • RoDsnl F. A. Horttrtl. Uruguay, BtAmoMr. 7, 
Konaal E. Bennert Venezuela, Korueliusstr. 24 Konsal Kommerzienrai P. 
J. Stollwerck. Vereinigte Staaten ron Nord-Amerika, HohentoUer%H»g i2\ 
Konsul Cb. £. Barnes. Württaaibari, Masirickterstr, j6, Konaiü Ed. Dabmen. 

Städtische Bebttrileii: aatahiHariaaia daa Mar-Urgarmalalar-Aaitoa 

Ratkhausplat* 4. 

Verwaltung der Gas- Klektrlcltäts- und Wasserwerke Uo^ensirasae 30. 
Mark-t-Verwaltung Alnminrl-f 15—19. Hafen -Verwaltung Hafmamtsgtbüude 
a>H Bayenthurm. Schlachthoi-Vei waituüg her/culesalrusse. Feuerwebr Mflchiov 
0tra»se 3. Feaerwacben: I. Aposteln kloster 18 19 A II. Alter markt lö—W, 

in. MMkifilra»»* 9, Baaerra-Fananrabr: i^nmiMr, 19— If, Armanvar- 
waltoag BoriaUgaM§ f • Stidtlaeba aparkaaaa IMhkaMpkUt «. BtadtbibUotfaafc 
and 8tadt-ArebiT OgrämtOMer i». 

Haiidelskammof, 

BSrse^ (kaufniftnniache) im Gürzenich, Marliiiölraaae 29, 31. 

Schulwesen; Höhere Lehranstalten, l. Köoigl. kath. Gymnasium an 
MarzeUen, Marzdlenatr. 13. 2. Kötiigl. Friedrich Wilhelm-Gymnasium, gr, 
Spitsengasse 89t Stverimir, 251, 8. Könlgl. kath. Gymnasium an St Aposteln, 
AposttMOotimr 7, 9» 11, 4. Kdnlgl« Kftlaar Wilbabn*Oymnaatiim, MärnHek- 
•tra»9t 4, 6, S. Stftdt OymnMinm und Baal-Oymiiaaiiim, XmMga§9§ 9, 4, 
S. Obar-Baatoebnla.AffliMdMr.^l. 7* Baalaebola ;9p<Mtfr^a«M 15. 9, Yoraebnla 
mm St&dt Gymnasium, KUtundoMreAlla/^. S. Stidt. mitttara Knabanaebnlan 
Triereretr. 8 und Dag^ertstr. 12. 10. Stidt hdbere Mtdclienscbule und Lehre, 
rinnen Bildungsanstalt Ajxr^xstr. 53—59 und Lyskircben 7. 11. Stadt mittlere 
Mädchenschulen, Rothatrhn-hach 15 und N't'edrichstra^sf < St&dtisches Volks- 
schullührerinnen-Seminar Spichfrm^f,-. 82, 84. 12. Kvang. höhere Tücbter- 
schule und Lehrerinnen-Biiduugsanstalt, Anton it er ntr. 14* 

Sonstige Lehranstalten, l. Städtische Eiementar-Lebrerinuen-Bildangs- 
anstalt, Kimgeiputz. 2. 2. Gewerbliche Fachschalen, Salierring 82, 9, Hand- 
warkar^Fortbildaugasehnlan, bat dar Faabaebnla. 4. Oawaiblteba Saleban- 
aobvla. Wi^lutMkirckkof l-^ & Handala-Hoctaaahnla, ffannuing 58, 6.lH6bara 
Haodalaaefaula fttr Mideban, Klapptrhitf 99-^0, 7« Slldt. Handelacbttla, 
Hansaring 68. 8. Tanbatomman-Inatttat ffo9mgai$§ 10» 0. Konaeryatorinm 
daf Mnaik, Wol/astr. 8. 5. 

Volksschulen. 'Die eingemeindeten Vororte sind nicht eingerechnet 
88 kath. Elcmentar-Kiiaben- und 2S kath. Elementar-Mädchen-Schaien. 
Sevang. Elemeatar-Schulen. l Israel. Knaben- und i Israel. Mldchenschnle. 

Ausserdem viele Privat-Knaben- und Mädchenschulen Gesang- Muslk- 
Speach- und Privatleht er und -Lehrerinnen, Sonntags-Lehrlings-Fortbil* 
dangS'Sobalen nnd KiuUer BawabfAnataltan. 
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Das Buratu d«r Gymnasial- und StiftMigsfondi Ist Oereonibof 6. Dia 
Bureau dar SIMtlaelieii 8elial*VanraUnng beflndai ateli Bathhanaptota c 



Wohlthätigkeits« baw.Sanitäts* Anstalten: stidt Armenapotbaka, 

CäeiHensir, JA. Lelhanatlklt, Cäcilimatr^ 1A. Bflrgarhoapltalt Cäcitimtklotiar 19. 
Augudta-Hospital, ^Blpicherttr . 47 u. Krankenanstalt, auf der J^fttfaiAttffy. Ith 
Talidenhaofl, Qtwüelstr. f- 6. Minnerasyl ttlr Obdachlose, SpinnmUhlettgasse 9. 
Marienhospital (Stiftung de Noöl), Pimfnlfott.fwn/l 65, 67. Waisenhaus, 
]\ it{senl,nufi^(tsse !. Oppenheim'sches Kliiderhospital, Busrhrfassr Hospital 
1d Deutz, Siuhöffrstr. Vi. 8t MarienhospItal, KunibertsklosterlS. PensioüS- und 
Pflegeanstalt Alexianerkloster, Lindenthal, Bachpmfrstr. -V.v. Kloster zur h. 
Elisabeth KraukenpÜegeriuneu, iln^o/(.<<^/ijrjye 7. Kloster derarmeu Bchwestern 
b.FraQai8kn8, Pflege der Armen und Kranken, s^wrinttr. lea a. SirntMeug. 
ga9S4 0-tO und MeigUr OwrkardHr. 92. Kloater s. b. Josepb der bannbera. 
Brflder für Kraukenpflege, Brüttdtr^trane 80, Kloater der Sebireeteni a.b. 
Maria in der Kupfergaaae Sehtealbengasse 8. Kloater der GenoaaanaebafI 
von der Begel deab. Angustinns Kranken« Heil- nnd Pflegeanstalt Severinstr. 
7/, 73. St. Vincenzhaus, Uo^^itsA, EintradUstr, 199— J4S. Arbeiterinnen-Asyl 
der Schwestern vom h. Vincena v. Paul, OereontwnU ISD. Klonter vom guten 
Hirten in Alelaten Klo<<f» r »fr. 79. Asyl für urme M&dchen Qereotisklost er 14. 
Kathol. GeseUenvereiu Jin lUstr. JOS. Ann i-IIaus l ur Arbeitervereinswesen 
Drcikönif/enstiusse Sü. St. Josepbsstift Asyl tür arme Knaben, Aiapperhof ^. 6, 
St. Josephsasyl fUr Jugendliche Arbeiter und Kinderbe wahrachule, llms- 
ftfhereckgasi^ f. Maria- Hilf- Aayl» BQland$trai90 0L Agnetenatllt, MHUi' 
tiras9e 98. Ktara*Sltaen«8t1ft, evang. Veraorgnngabaiia, Boihgtrhtrhack 17 Ä, 
Bvang. Waisenbau«, Veraorgnngabana, Ant<mü«r9ir. Bi, 98^. Isrmelitiacliei 
Aajl für Kranke und Altersaebwache, Sihi'n.ttr. 10. J2. Vincens-Varotn, 
Vorn. Fr. Rody. iländehtrasse 41. Kölner Wohltätigkeit« -Verein, flifmim* 
/7'f«!.<f^» 95. Wobltätigkeits - Yereln n^ei^terscbaft** , AUxianei atrasse HO. 
Israelitischer ünterstütT^inip-gverein. (iijorkeugatf 7 7 PhilaDtbropia. 
Wohlt. - Verein zur Ausbildung im Handwerk, ßekletclnnf!: u. a. w. 
von Söhnen armer Wlttwcu, Wnismhautqnssf 1. Augen*Ueilan8tait für Arme. 
skereonstiall Ji4. Specialärztliche Poliklinik, HudoijplatB S. Evang. Jflngllngs- 
Vereiii,/iA«tnaM«^. ii.Israelitisch-reUgiöser Woblthätigkeitsverein, tiuhr 9-iJ. i 
Botea-Kreui-8ebireatembelm für Kdln u. Rbeinprovins, Mmximinmuir^ IS. 
Kntb. Migdebana, StrtUMiuggaa»« ts^io, Martba^stift, evang. MBgdabaua. 
Ftrlnaum 29. Diakonenbeim für miaiiUcba Krankenpflege, Äm^mmtr. 89. ' 
Israelitisebea Lebrllng8beim,^r««Mf «r/^fa/« 30. Israelitlscbe Walsenstiftnng, 
Olockengasse 5, 7. Diakonlasen- und Kinderheim, innätber^irstr. 28. Wöob- 
nerinnen-Asyl, Sfverinslr. 15S. Kölner Verein für Volkawohl (ftpeisehaus), 
Matthiaaatr. W und MarzelUn-sir. 82 und Annostr. 2i. liHrideu-Fürsorge- Verein 
Stenicngntte 59. Samaritervereiü (verschiedene Ötationeuj. Ortakranken- 
kasseu fUr Fabrikarbeiter, Olockengats« 8. für Handwerker u. Arbeiter im 
atebenden Gewerbe, Cäcihenklo.ster s. Vaterländischer Frauen-Verein. Vors. 
Fran Oberbürgermeister Becker. 6. Verband kaaftn. GehttlAnnen, Georg- 
tttatu 7. Mfidebenbeim der Bababoft-Miasion, MartOlmutr, 88. Katkel* 
Frauenbund, Vors. Frau San..Bat Hopmann, Gtargttr^ 7. 
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Bade Anstaltan: a. in der Stadt: Holimtaiifenbad (mit groaaam 
SchwimmiMMriii), B9h§n*UMfmr(ng SB. J. Bilan, ÄntwUttrwiraM 8, VolksM, 

B« fOieinbldar für Sebwimmer nnd Ktohteobwtiniiier Tarsebiedana auf 
der Kölner und Deutier Ufereelte. 

Vereine, wieteaaohaftliobe, literariecbe und arttttieche« Aentiicber Laee* 
▼arain (Leieilmmer tud Bibliotbek) Sm'gmanwrli, L'Amitld, OlQb (hmcate» 
Oltrsanlab. Arcbiteklan- tu iDganleurTaretn In der Lesegesellschaft, Lang* 
ffMse 2A, Central Dombanvereln, Olockmgasse $, Dcntsche Eolonialgesell- 

schaft, Abth. Köln, Vorsitzender Oberlandesgerichtsi t iigirlent T>r TTamm, 
Allg'em. Dpnt-icher Sprachverein, Zweigverein Küln, Vorsitzender; Ober- 
IftodesgerichtäratU Sclieerbartb, //* r/rnr/Ä.^/r. 2i\ Geaellachaft für Erdkunde» 
A^tf/ustinerpMi^ 7. Verein von Altertumsfreunden, Abends im Kasino, 
Au'jU9tiner platz 7. English Club, Freitags, üroeser Kurliiist, Domkloster 2. 
Spaniecber Club, Beetaaraüon Langen, Salomonsgasse 18. Gesellscbaft fOr 
Bheln. GeaehlcbtikttBde, Voiaitaendar: StadtarcblT-Dlrektor Profeisor Dr. 
HmnaeDy eebatamelstar: Dr. Q. IfalUnakrodt, Saehtwring 97. Gewerbe- 
Verain, Verabialokal Leeegaeelleehalt» LmtggasaB 2A» KÖlnIaeber Knnat- 
vareln, Bareau im Musenm. Iliecorleeber Verein für den Niederrbeln, 
Präsident: Prof. Dr. J. H. Sebrüre, in Bonn, Schatzmeister: üermann 
Schilling In Köln, MinorUmstranse IBA. Literarische GcB^'llschaft, Vor- 
sitzender: Hofrat Dr. Fastenrath, YenmftrkfS. Christl.Kunstve rci n, /)owÄo/ fi, 
Vorsitzender: Domcapitiilar Prof. Dr. Schnütgen. Naturwisäenscbaftllcher 
Verein, Vereinslokal Restaurant öehoss, Am Hof 16. Kölnischer Kunstge- 
werbe-Verein, Uansaiimj o2A. Verein für Gartenkultar und Botanik in der 
linhrergasse 31. Vereinigung von Kölner Architekten, Vorsitzender: Baa- 
' ratb Blankei wm WtrOutr. UB. Andere Vereine aieha Keiner Adreaibncb. 

Gatangvereiaa und muaikalischa Gatallaohaften. KonsartgeiallsehafI, Var- 
afnalokal: Wo^fsHr: 8. Kölner Mftanergesangyereln, Wolkenbarg*, Wott' 
küchs i. HufiikaL Qeaellaebaftf wa/ssir. 8, Kölner OrcbestergeseUecbaft, 
Fränkischer Hof, KomddUnstr, 84, Sß. PhilharmoniscberVerein, Schildergasse 84, 
Kölner Sängerkreis, Tdtngga^se Kölner Liederkranz, Schill n-tjasse 107. 109* 
PolyhymTiia, Frü sensfr-. 20, 28. Andere Vereine sielte Kölner Adre88T)uch. 

Vereine, gesellige. Kasino, Augustiner pltts 7. Erholung, ilirietiplufz H—io, 
Bürgergesellschaft, Höhrergasfie ?J. in der NäJie drs Mnsotms. LeaegesellscliHit, 
[janagasse <iM. Verein der H«tndiungsgebülfen, Gürzenich. Congregation 
für Junge Eanfleute Vereinsabend Mittwoch Abend 9 Uhr, Röhrergasse 21. 
Dia yerscbledenen KamaraleTeralne von Nenjabr bla Karneval Andere 
Vereine aiebe Kölner Adrasebaeb. 

Aktiengesellschaften und Genossenschaften für Bank- u. Handelsgeschäfte 
für Industrie, Versicherungen und Dampfschiff fahrt: Köln, ßaum Wollspinnerei und 
Weberei, Bniicnsir. 2? Aktiengesellschaft f ürRh ein.- We stf. Industrie, -4 i/er- 
heiligensirasBe Köln. Malchin eu bau- Aktiengesellschaft, in Bayenthal^ Alte- 
Imrgerstr. 800, Bbein. Aktiengesellschaft für Elektricitfits- Anlagen, „Helios*, 
Bbranfald, V«ü9«nttMt$ 889, Bbein. BraneralgaBelliCbaft Altabnrg, i/f«- 
bttt§€r$tr.4l2» Bbein. Olaebatten-AktlengeBellsebaft, in Bhrvnfttä, Varelnigta / 
Köln-Bottwallar Palverfabrlken, Blav!batk48l49, Bbein.- WaBtAl.eprangetofr- 
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AkttangMelMwft, QenatudrM^ iß, Rbtin. BangtMlbchaft, Bansaring 8. 
A 8cli»»ffhau8eii»8Ch6r Bankvmin, Saäknnhauftni 4, RheinlBcho Diskonto; 
Gesellschaft Köln, Richartetlrm IS. Kölner Gewerbebank, S-r.n: 7 7 sse 19. 
Berg.-Märkif^nhe Bank, KomMievsfr. 26, Kölner Hypothekenbank, Kornö- 
difTiHfra'^st 56, 53. Rhein. Volksh&Bk, Komlfdiensfr. Ö8, Kreis-, Spar- und 
Darleünskasse des Landkr. Köln, JaJcordert^traste 10. Westdeutsche Boden- 
kredit-Anstalt Komödünstr. 2$. Kheiuiscb Westfälische Bodeakreditbault. 
Vnier Sachsmhamm 2. Feuer- Versicherungs-ÖocietÄt der BhelnpraTlns (Ver- 
waltung: Ratkhausplütz 2—6). Köln. Feuerrcnk-0«Beiteoli»ftCoUml*, Sach- 
senhausen 10.12. Köln.iBückww.-06i«llichÄft, ßrHttttr. IM. Minerva, Retro- 
eMslont- iLBBekyen.-Gesel1icha(t, Bräteatr. iSl* K^n. HagalTen-'Oesell- 
scbalt, SttehsiHhauatn & Agripplna« See-, Plnas- noA Landtrantport-Vors.- 
GaBellseb. RkeingatsB 6. Rheiiania, desgl. aneb UafUWers.. EHsmstr. s?. 
Cencordla, Kttla. Lebeii8ver8.-Ges.. MaHa-AbloMplat* Köln Unfall- 

vers.-Aktiengesellschaft, Agrippastr. 12. Köln. Glasvers.-Aktiengesellschaft, 
Hoheu^omrnrwg fjS. Rhein. Viebvers.-Ges , rhrisfophstr. 4. Preuss.- Rhein. - 
Dampfgcblff.-Gesellsch., Thummarkt 26. Köln. DampfschleppschifTahrts- 
Geaellsi halt, Thurnmarkt 67. 69. Rhein- u. Seeschiflahrts-Gesellachaft, Bayew 
atrassi 77. 1 Weitere Gesellschaften s. Kölner Adreasbucb.) 

Bank- U. Wechselgeschäfte : {aiehe auch Aktlengesellschaaen). üelch- 
mann&Cie., Ti-mJcjnsse 9. Eitzbacher & Cie., Sachsenhauaen 11—15. Oppen- 
heim, 8al. Jttu. & Cie., pr. Budeug/isse 8. Seligmann L., Xasinastr. lt. 14. Sleln^. 
J B.. iMurensplaU 8 5. Pfaffenberger & Co., Holuttr* 220^ JB», Stern, B. jnn., 
JCdnifin-Augutiahath «» Bteni, A. k 0^ DrututgasM lÄ. Wnlf 4 Cie., 
JJohutr. JSS. 

AHSwanilerer«BefSrderiiiif8-Unternebnier. Herrn. Lindemann, 

fkunmarkt 18 $0. Wllb. Maaaeen, Bheingasae 2. W.Uppmann, Ihmtlo9i«r f. 

Apotheken : Einhorn-Apotheke, Glockengaasi «=. Jan von Wertb-, AHer- 
mfirkt48. Scbwan-, Br«*«^. IW. Htal^-, IfaA#«fr. « 57. Dem-, KomMiemsir.J. 
Gold. Kopf-, mild§rga8s§ 99. HofApotbeket Waürafsplttts 3, Uanilttiie-. 
MauriHuaMeiHmg Sf» Adler-, Qirton&ir. H. Kronen-, S^mim^r. 27. ApoeMn«, 
SmmarJti 46. Jesnllen*, arsulwbr. 9, Hobennollem-, SoheneoiUmring 26. 

Paradies-, Severimtrasse 160. Beb-. Salierring 64. Stern-, Wnidmarkt 26. 
Gloeken-« Malzbüchel 2. Löwen-, Rothgerherhach ^.'8—H2. Hansa-, Deutscher 
Ring 7, Victoria-, Aachentratr, W, Städt. ArmenapotUeke. CäciJim»traa*€ lA. 
Belob <? adler- , Salierring 19. 

Auskunfta-Anstalten (über Gp.schaftsverhäUuisüe): Schimmelpfeng, 
W. l'utrr Fffliiihenueu Vi. Verein. Kreditrelorm, GtremUraase 40, 

Buch- u. Kunsthandlungen: j.&w.Bois8erie.Jri*nor<fett«<r. i^i.Dnllont- 

Schauberg, ßreüeatr. 8. Geerllng, K.. MreittBtr. Babicb, Tb., BToaiMk 5. 
Hensel,Ed., KomMimttr.öh Lengfeld'sefae Bnebb., gr.Budewga9$96^ Nenbner, 
P., Bekiatr* iST. Boemke U Cie., Xrw»gamfia. Sebmita, J.G.> ^I^n-Aupt^w« 
kaU% 1,8. Stavff, K. A. gr, Sudengtiase U.» Tbeislng n.. UHttrKäater 8. Zacher, 
L, Smmonagaaae 8, 5. Bensüger & Co., 3tarti»str. 20. Nur Kunsthasdluei: 
Abels, W., SMätrgasM 8, 5, 7. Avanao Beb. Hohestr. 48 50 

Musikanen-Handluaaen: P. J. Tonger, Am 84, 36. J. F. Weber, ScMtder- 
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MmUi« imd Z«iQlMiiiMterialian: Avanio, 8%b^ B^nir, 48, 60 vdA Mar" 
ratUi^f, iK Aotoui Oesohwistor BrexU»tr, 197. Bamn-BfDk« MarikuitJtQ, 

Förg, W., Mahbüchel 4. GompertB. B., Sehadnßastc 7?—. GreT«ii. Fr, 
J^ohestr. 44A. Klmiuelstlel Sl Co.. Hi>J,Mfr. 114. Müll, F., Jlohfstr, 2. Oett^en, 
J., Am Hof 6. Kick, A., Brückntsf, . y. Ü&ss, J^c.^ Kom8i!if»sfrn.<i9e 31. ScUmitS, 
H* O., Breitetir. 47, 49. Sseaztokat, Fr., FHtdrieh- WiUtelntatratM 8* 

Kölnisch Wasser- (Eay de Coiogn«) FabrOnn. 

J. M. Farlna, Obenmarspt'orten, gegenüber dem JülichtplatB. J, M. 

farina, Jülu'hs^ii'fs 4, Maria Cleinentlue Martin Klosterfrau, Domklotter s 
(auch Karmelltcrwasser). F. Mülheua 4711, Dotuklostn- 2, (flnfkengas§e 16^ 18 
(,auch sonstige ParfUmerien;. J. A. Neumann (sur Stadt Mailand), J£i/eUtr, 19* 

Kaufläden solcher Geschäftszweige, welche von Fremden vonugsweise auf» 
gesucht werden, finden sich in Auswahl in den Hauptgeschäftsstrassen der Stadt. 
Im Uobrigen verweisen wir auf das 1a jedem Gasthof, Asstanrant und 
Oafö aufliegende Adressbuch. 

Oelfeitiloho VergnfiailllQSOrte: Flora, yerbnndeo mit 8m- und «Im- 
W«M«r-Aqii«rium. Täglich geöffnet, I Mark (Sonntags fA Pfg.), Sonntag-» 
MiUwocU- und Samstag-Nachmittags Konzert (im Sommer tttglioh). Fahr- 
C^elAgenheit Strassenbabn und Köln -Mülheimer Dampfboot». 

Zoologischer Garten, berühmt durch Sseinen Tierreichtum und praeht- 
volle Parkanlagen. Tägiicli geöffuet, l Mk. (Sonntags 50 I^fg.) Sonntag- 
Mittwoch und Samstag-Nachmittags Konasrt; im Summer täglich. Fahr- 
Igeiej^eiihcit wie oben. 

Sportplatz (hinter dem zoologischen (inrtenj, eotlialt 400 Meter lange 
Bahn lür iiadfaürer, Plätz.d für Ballspiiile, Kegelbahn, öchiessstäude, 
Zuadianer- und HaslkbUlinan und SeatanratienBrittme. 

Raiuiplatz bei Nippes. Fahrgelegenheit an Renntagen: StraMeababii 
und Omnibnt. 

Stadtgarten, im westlichen Tbette der Neustadt KOlns mit sehOnen An* 
lagen. Im Sommer Sonntags, Montags und Ulttwoehs KonMrt Fahr* 
gelegenbeil Strassenbahn« 

Volksgarlen, am Büdw&stliehen Ende der Stadt Schöne Parkanlagen 

mit Wasscrpartieu. Im Sommer Sonntag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, 
Samstag Kouzert, im Winter Sonntags und Mittwoohs. Fahrgelegenheit 
Strassen babu 

Stadhsald in Llndentbal. Im Sommer Konaert. Fahrgelegenheit Straa- 
aenbaho. 

KurfUrstengarten an der Ecke der Frohngasse am Rhein im Norden der 
Stadt, Gartenaulagen, schöne Augsicht auf den Rhein, auf Mülheim, Bens* 
berg- lin Sommer täglich I^achmittai^s Konzerte. Freier Eintritt. Fahr- 
gelegenheit istraädenbabu u. Kölu-Mültieimer Damplljoote. 

Stapelhaus, am Rheinufer, im Style des Gürzenich, < rbaut 1568—1578, 
renovirt ll^Ol, schöne Aussicht auf den Rhein. Abends Konzerte. 

, Deutz, Restaurant Prinz Karl, im Sommer GartenwirthMhaft und Kon^ 
aerte, schöne Aussicht auf ivöln und den Rhein. /■ 
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MarienbuFg, am Bhein, oberhalb Bayentbal bei Köln, aaf einer AnhVlie 
gelegen. Garten und Parkanlagen, Restauration. Im Sommer Mittwoch*., 
nnd Sonntag-Nachmittags Konzert. (An Konzert-Mittagen 60 Pfg;) Fahr* ' 

gelegenheit durch Dampfboote und Strassenbahn. 

Brühl, in 20 Mi?niten mit der Eiaenbahn zu erreichen. GrosaartJger 
Park uud königliches Schlose. 

Teater: Stidtteater, erbaut von Baschdorff, yoUendet 1872» Oi^dtm' 
ga$a9 i7^98* Von September bis Ende April jeden Abend Vorstellnng. 
Neues Stadtteater. Prachtvolles Gebäude erbaut von Moritz, vollendet 

1902. liabfthurgerring, Vorstellung wie oben. 

RöSidenyteater, Iiiftmarclctttr. 11 

Reichshallenteater, 3000 Personen fassend, GtrtrudenMtr, io, täglich 
Specialitäten-Voiötellung. 

Scala-Teater, Hergoff/>tr. .9, t&glich Vorstellung. 
Apollo-Teater, Schiidtrg>i$8e 34, täglich Vorstellung. 
SommerTeator, SiäMerHr, lei—us, 

Koazerie, MiisHt; Von October bla Anfang April GeeellBebaffcs-Eonserte 
im Güxseni<^, alle 14 Tage Dienstags-Abenda 7 TJbr. Fremdenkarten Mk. H,-^ 
Galerie IJiO. Im Saale derBOrgergeeelleehalf, JlMr^r^am 21, u, Apptaktf»- 
pfotM 28, 24, 26, von Oktober bia Ende März alle 14 Tage Dienstags Abenda : 

8 ühr Militär-Konzert. Konzert im Stapelhans, in Flora nnd Zoolog. 
Garten (siehe Flora, Zoolog. Garten), im Volks- und Kiirfiirstengarten • ! 
und auf der Marienhurg. Der Zutritt zu den vielen Musik- und Gesang- " 
Vereinen ist au den Gesellschafts-Abenden durch Einführung gestattet. 

Kunst- ttod gewerbliche Ansstellungen: 

Wailraf'Rlcharlz-liuseuiR, an der BrnthtHhuUm TigUeh im Sommer von * 

9— 6, im Winter von 9—4 Uhr. Eintritt 75 Pf^j;. Sonn-, Feiertage nnd 
Mittwoeke von 9—1 bezw. von 9—6 Uhr, Eintritt frei. 

KSInItoher Kunttvereln, permanente Gemälde-Anaetellttng im Mnaemn. 
Kunstgewerbe-MiiteuHi, Eantarhiff 39Ä, Bintritt firel. Beanehszeit wie im 
Wallraf-BiehartZ'Mnsenm. 

Historisches Museum auf der Hahnentorhnrg und Eigelsteintorburg. 
Eintritt 50 Pfg. Sonntage n*MittwochB frei. Beanehszeit wie im Waliraf- 

Richartz-Museiun. 

Natur historisches Museum auf der Severinst orburg. Eintritt 50 Pfg. 

Museum für Naturkunde im Stapelhans« Mauthgcuae uud Severinstorburg. 
Eintritt 75 Pfg. Besucliszeit wie oben. 

Rautenstrauch-Joest-Museum für Völkerkunde im Bayenturm, ^ 

Das erzbischttfliche Oiöcesan-Museum am Dom. 50 Pfg. Im Sommer täglich 
von Morgens 9—6 Uhr Abenda, im Winter nur Sonn- nnd Feiertags von 

10- 1 Uhr. 

Permanente Kunat-Aottteliung von Bd. Sehnlte. Moderne Oelgemüde 
hervorragender neuer Meiater, akharttttnute, 50 Pfg. Abonnement pro 
Jahr 8 Mk. Fflr Anawftrtige 9 Mark. 

Castant Paneptlkam. Bedentendes eekenawertea Wachiflgnrenkabhu^t 
BohtdroMB Ii, SB* 
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Wegweiser für die Sehenswürdigkeiten Köln^s« 

Zur Btsiditigywg dfr Stkm§itUrdiffkfiten JCZ>ft/« Hvd 2 Tagt dur^aut trfW" 
'IM» Bei icmigtr Zeü mag di$$tlbe avf Oom^ MiainbrOcka, Bahnhof, Pott, 

Ursüta, St. Gereon, St. Aposteln, St. Maria im Kapitol, die verschifdeuo} Devk- 
Her Gürzenich, St. Martin, Rathaus, Museum beschränkt seiu; eine Fahrt durch 
t Neustadt (Ihnnibu/m), dem Zoologischen Garten der Flora ist zu empfthJen; 

Vehrii/fTi iiird sich der Frrtnde nach die&ftn Fuhrer toid Pkin selbst orientiren 
ul die ihm hiteiesse geuährenden Sihensuiirdiykeiten nach Masagahe der Zeii 
lOst ausit ähleu k^nveu. 

In nachfolgendem Rundgang aiud die Hauptaetienetvirdigkeiten KÖln'e herüM» 
er ifiHiertH {MenHrung auf dem beig^gebenen £tone der Sladt sei noch bemerkt 
IM In dm Straeeen die Häueer rochtt gerade und Unkt mgrerade Kummerm 
$baH, dta pon SMen na^ Karden mü dem Rhein paraXlel lanfende Beeretraeu 
ttperiMtraese, BoheHraeee, Mareallenetraete und EigeUtein) al§ Äxe gedacht. 



Der Auagangepunki unterer Wanderung ist Der DOMi der bedOttlendoU 
othtsclie Baa der Welt, gegifliHlet den IS. Aagost ms, vollendet 
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denl5. Oktober 1880. Aeussere Länge 144 Meter, Breite 61 Meter, LSnge des 
Querschlffes 86,25 Meter, Flächenraum 6166 Quadrat-Meter. Höhe des 
Dachfirstes 61,5 Meter, des Mlttelturmes 109,8 Meter, der Türme 157 
Meter. Das Kreuz auf der äussersten Spitze des Chores, 694 Kilo, bat 
8,39 Meter Höhe. — Inneres: Lichte Länge 119 Meter, Breite 45,26 Meter, 
die innere Länge des Querschiffes 75 Meter. Sehenswert sind : Glas- 
inalereien, Dombild, Domschatz, Galerien. Inneres bis zum Chor frei* 
Chor, Dombild und Schatzkammer l Mk. 50 Pfg. Besteigung des Domes 
1 Mk. Karten beim Domschweizer. 

Die gesammten Baukosten des Domes belaufen sich auf rund 42 Millio- 
nen Mark. Eine herrliche Ansicht der Turmfagaden hat man von dem zwi- 
schen den Strassen Margarethenkloster und Burgmauer freigelegten Platze. 




Dns Innere des Domes. 

Der Turmfagade gegenüber das schöne von Fr. Schmitt in Wien 
gebaute gothische Haus des Euu de Cologne-Fabrikanten Schachen; l>om- 
rnodeU. An der Südseite das Hotel „Grosser Kurfürst." Dann das von 
der Architektenfirma Kayser und v. Groszheim erbaute Dom-Hötel, ein 
prachtvoller, palastähnlicher Kenais.sancebau mit Mittelkuppel, 37,80 m 
hoch und Ecktürmen. Das erzbischöfliche Diöcesan-Muscum, Eintritt 50 Pfg. 
dem Chor des Domes gegenüber das Eisenbahndirektionsgebäude mit neuem 
romanischem Anbau, und die 

Feste Rheinbrücke 418,50 m lang, erbaut 1855/1859. Elsenkonstruktion, 
von 6 steinernen Türmen flankirt, mit den Reiterstandbildern König Frie- 
drich Wilhelms IV. und Wilhelms 1. 

Die Gesammtbaukosten belaufen sich auf ungefähr I2 Millionen Mark. 

2* 
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lu der Trankgasse gegenüber dem Dom der 

Hauptbahnhof oacb den Plänen des Professors G. Frentzen erbaut 
(1889— 18M). 




Die überdachte Halle in Risenkonstruktion, 250 Meter lang, 92 Meter 
breif, 24 Meter hoch, erreicht die gröbste bis jetzt erzielte SpannunK von 
«3,5 Meter und überdeckt eine Grundtiäche von 22,200 qm, (die Halle des 




L 




Frankfurter UahnhoTes hat 28C Meter Länge, 56 Meter Breite, 23,6 Meter Höhe 
überdeckte Grundfläche 31,248 qin). Höhe des Uhrturmes 40,70 Meter 

Die Qesammtbaukosten des Bahnhofes und der durch ihn beding^ten^ 
Ueberführungen sowie der bis zur Umwallung sich erstreckenden Anlagen 
belaufen sich auf annähernd 35 Millionen Mark. 

Durch die Trankgasse am Bahiiliof vorliber nach der Kirche 

St. Andreas Spätromanlsch. XIII. Jahrb., mit goth. Chor, Quer-"^ 
und Seitenschiffen. XV\ Jahrh. Ruhestätte des sei. Albertus Magnus. Reli- 
quienschrein der Machabäer. In unmittelbarer Nähe in der Strasse ^an 
den Dominikanern", liegt 

Das neue Postgebäude in reiner und reicher gothischer Form 
vollendet 1893. Die Kckbautcn in turmartiger Entwicklung. Geschmückt 
ist die sudfront mit den Standbildern des Kaisers Wilhelm IL, Frie- 
drich III., Wilhelm I. und des Königs Friedrich Wilhelm III. Der Mittel- 
giebel mit dem Reichsadler und bekrönt mit einem blasenden Trompeter. 




Ferner befinden sich auf der Westseite die Figuren des Kaisers Karl der 
Grosse und Heinrich I., sowie des Dombaunieisters Gerhard und des 
Dominikanermönchs Albertus Magnus; auf der Ostseite die Standbilder 
des Kaisers Friedrich Barbarossa und Heinrich III. 



Zurück durch die Marzcllenstrasse nach 

St. Maria H immelfahrt, die frühere Jesuitenkirche. Renaissance 
XVII. Jahrb., mit vielen gothischeii und romanischen Einzelheiten. 
Inneres von g-rossartiKCr Wirkung. Daneben das erzbisch^füche Pries^er- 
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Seminar und gegenüber das Gymnasium an Marzellen, frUber Je8uiten-Gym<- 
nasium. Weiter bin zum Eisenbahnübergang und dann links 

St. Ursula, romauisch-gothisch. XIII., XV. Jahrb. Reliquien der er- 
mordeten 11,000 Jungfrauen, goldene Kammer (1 Mk. ^0 Pfg. für 1— S 
Personen). Durch die Stolkgasse (mit der gothischcn Lazaristen-Kirche) 
und der Westseite des neuen Postgebäudes gelangen wir in die Strasse 
VUnter Sachsenhausen** mit dem neuen frühgothischen Gebäude der 
Reichsbank, den Palais des Schaaffhau83n'schcu Bankvereins, des Fa- 
brikanten Guilleaume, der Feuei versicherungs-Uesellschaft Colonia und 
des Barons von Oppenheim, in die Gereonstrassc mit dem erzbischöfiichen 
Palais; weiter im Hintergründe 

St. Gereon. Das polygoneSchitr (Kuppel) Ucbergangrsstil 1212—1227. 
Langchor roman. lOGG— 10C9, andere Teile gothisch; sehr interessanter 




Bau. Grabkirche der thebftiscben Märtyrer. Inneres nach den PUnen 
Essen weins ausgemalt, von malerischer Wirkung. Kr3'pta mit grossem 
Mosaikboden, lieber Gereonsklostcr mit dem Neubau der Stadtbibliothek 
und des Archivs über Gerconshof durch die SteinfelderK^sse zum Römer- 
turm; in der Rlohtu ig zum Dom. in der Zeuglinusstrasse das Regierungs- 
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gebäude, das v. Mevissen'sche Palais, das in den Formen der i^Tan- 
renaissance nach den Entwürfen des Baarathes Endell erbaute 
eröffnete Justizgebäude, in der Nähe in der Komödienstr. 34 der Frttnkische 
Hof, gothisch, mit grossem Saale; über den Apiiellhofsplatz zur Kirche St. 
Maria in der Kupfergaste.durch dieSchwalbengasse.Apernstrasse mit demNeu- 
bau der Töchterschule, dem israel. Lehrer-Seminar,die Breitestrasse, in welcher 
Kr. 106— 108 das schöne in frühgothidchem Stile erbaute Kath. Gesellenhaus" 
liegt, kreuzend, gelangen wir durch die Apostelnstrusse nach der Kirche 




St. Aposteln, romanisch. XII. u. XIII. Jahrb. Grossartiger Bay, 
am Seumarkt gelegen, auf welchem Militairpa-aden stattfinden. Wittwocli r.nd 
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'^amstagl2 Uhr Mittag.n Milttttrmusik. Oertrudeodtrasse Nr. 10 das Reichs- 
hallentheater, am Neuinarkt, Rlchmodstr.-Ecke das Haus mit den Pferde-^ 
köpfen. Ueber den Neuinarkt durch die Cäcilienstrasse mit dem Bürger'- 
hospital nach der Kirche. 

St. Cäcilia^ romanisch mit Wandmalereien nnd uralter Krypta.. 
Am CÄcilienplatz dem Chor der Kirche gegenüber die Wolkenburg, Vereins- 
'liaus des Kölner Männergesangvereins. Gleich daneben 

St. Peter, »pÄtgoth. 1525. Kreuzigung Petri von Rubens, Besieh- 
tiifung Mk. 1.60, schöne Glasgemälde. Durch die Sternengasse, in welcher 
Nr. 10 das angebliche Geburtshaus Rubens' und 8terbehaus der Königin voi>. 
Frankreich Maria von Medicis, zur liochstrasse, links durch diese zum Ao- 
gustinerplatz mit dem Denkmal des Fürsten Bismarck und dem Vereinshause 
der KasinO'Gesellschaft. Hechts vom Augustinerplatz in der Kasinostrasss 
Kr. 6 Eingang zur Kirche 

St. Maria Im Kapitol, romanisch. XII. Jahrh., golh. Kapellen. Eine 




der sehenswci testen Kirchen Kölns, deren Architeklur.touaugebeud für die 
Rheinlande gewirkt hat. Inneres ganz ausgemalt, prächtige Krypta. An der 
Südseite die Kirche verlassend durch das Dreikönigen-Törchen und. die Königs- 
strasse in die Rheingasse, wo sich Nr. 8 das Stammhaus des Ivölner Pa 
trizlergeschlechfs der Overstolzen zum „Tempel * ijetzt.Kölner Handehkam- 
mer) in romanischem Stile, befindet, dann über den Ileumarkt mit dem 

Denkmal des Königs Friedrich Wilhelm III., in Bronze. Reiterbiid 

auf hohem Pledestal, welclies die Standbilder gr^^ser Heerlührer und 
Staatsmänner schmücken . Höhe 14 Meter. In den Flächen des Oraiiit- 
SDckels Bronze* Reliefs mit Darstellungen aus der neuern vaterländischea 
Gesciiichte. Von hier durch ('.ie BolzcnKassc zum 
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Gürzenich 

schöner go- 
thischer Pro- 
fanbau des XV. 
Jahrh. mit ei- 
nem der gröss- 
ten und pracht- 
vollsten Sälft 
Deutschlands, 
neuerdings ge- 
schmückt mit 
der Darstellung 
des am 15. Ok- 
tober 1880 bei 
der Dom-Voll- 
endungsfeier 
gehaltenen 
Festzuges, ge- 
malt von Röber» 
Beckmann und 
Camphausen. 
Im Idabellen- 
saale Wandge- 
mälde von A. 
Schmitz. Ein- 
tritt 1 Person 
60 Pf., 2—3 Per- 
sonen 1 Mk. Ne> 
benan die Klr> 
che St. Alban, 
spfttgothisch, 

mit neu- 
em sehenswer- 
ten von Bild* 
hauer Mengel- 
berg ausge- 
führten Hoch- 
altar, gerade- 
aus, in der 
Strasse „Oben- 
marspforten** 
rechts abbie- 
gend zumAlten- 

markt, dem 
Ilauptgemüse- 
markt Kölns» 
mit der in Re- 
naissancestil 
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aufgeführten 
Ostfront des 

Rathauses 
(XVII. uud XIX. 
Jahrb.), reno> 
virt von Rasch- 
dorf und dem 

neuen vom 
Bildhauer Al- 
bern) anu ent> 
worfenen , i» 
Stein aufge- 
führten* Jan vor» 
Werth-Denkmal 
(Luufbruunen) 
Gegenüber die 
Kirche 



St. Martin 

romanisch, 
XII. Jahrb., 
mit archi- 
tektonisch 
interessantem 
auf tien Pfei- 
lern der Vie- 
rung ruhendem 
Turm. Das In- 
nere nach deD 
Plänen vou A. 
K.ssen wein aus- 
gemalt Der 
ganze Bilder- 
cyklus au dea 
Gewölben uud 
Wänden bringt 
das Reich Got- 
tes in aeineuBe- 
ziehungeu zur 
Menschheit zujr 
Darstellung. 
Ueber den 
AUeumurkt 
durch die Bür- 
gerst ra^se zuiii 
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Rathaus, 

grothiscb 
XV. Jabrb^ 
mit reichem 
Renaluance- 
Portal, XVII. 
Jahrb. Sehens- 
wert der Hansa- 
saal, In welchem 
der Ilansabünd 
mit 77 Städten fjp«- 
schlossen wurde, dann 
der Mascheisaal mit 
schönen Gobelins. Auf 
der andern Seite des 
Rathauses der sojce- 
nannte Spanische Bsh, 
/ ferner die Rathanska- 
pelle, jetzt in BenntzuD^ 
der Altkatholiken Durch die 
Portalsgasse rechts zum Laa- 
renzplatz mit dem Moltke-Denkmal Ton Scbaper modellirt, dann dnreh 
die Strasse unter Goldschmied, das Södportal des Domes yor uns bts 
lar 'Strasse am Hof und diese hinaufgehend — links Heinzelmännchen- 
Brunnen von Renard ausgeführt — zum Wallrafsplatz gelangen wir diesen 
Überschreitend links Richartzptrasse 16 zur permanenten Gemäldeaus- 
stellung von Schulte (60 Pf.) und dann zum 
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Museum Wallraf-RichartZ, entstanden aus den Vermächtnissen 
der Kölner Bürger VVallraf und Richartz, deren DenkmUlur von Alber- ^ 



r ■ 




mann entworfen in Bronzeguss vor dem Eingang stehen, erbaut von.FelteD 
in modern golhisebem Stile, vollendet 1861. Eintritt 75 Pf. Sonntags von 
9—1 frei, im Winter auch Mittwochs. Katalog 1 Mark. In nächster Kähe 
Röhrergasse Nr. 21 das Vereinshaus der Kölner BUrgergeseilschaft. Auf der 
andern Seite de« Wallraf-Rlchartz-Museums die 

Minoritenkirche, goth., XIII. Jahrh. mit dem Grabe des sei. Dui/s 
Scotus und des Gründers der Gesellenvereine, Ad« Kolping. Durch 

^ Google 
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die Koliimbastrasse nach der Kirche St. Kolumba, goth., XV. Jahib. n.it ro- 
manischem MittelfchlfT und Turm in die Glockcngssse, In welcher 
die sehenswerte, auf Kosten dei Bsrons v. Oppenheim 1859—1861 erbaute 

Synagoge, in maurischem Stil sich befindet. In derselben Strasse 
foTp^en das Polizei-Präsidium, gegenüber das 

» 

Theater^ von Raschdorf in deutschem Renaissancestil erbau! 




iqit Raum für fast 2000 Zuschauer, Tollendet 1872. Durch üie Rreac« 
gSFse Spaziergang durch, die Schildergasce (in dieser Nr. 57 die evaogeli> 
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sehe Ktrcha), Hohestrasse, Breitestrasse und Obenmarspforten, als die elgenf- 
lichen Geschäftsstrassen Kölns, mit vielen setienswerten Geschäftshäusern 
und Kaufläden jeder Art. 

Die ausserhalb dieses Rundgangs an den ttussersten Enden der Stadt 
liegenden, nicht berührten Sehenswürdigkeiten lernt der Fremde am besten 
bei einer Begehung der Ringstrasse kennen. Anfangend an der Schiff- 
brücke, die Uferstrecke mit ihrem für den Fremden so interessanten Schiffs- 
und Handelsverkehr und den neuen Hafenanlagen in südlicher Richtung 
Vürfolgend, liegt die alte Kirche St. Maria in Lyskirchen romanisch, mit 
alten Wandmalereien; dann folgt an dem neuen Hafen, mit seinen 
monumentalen Zoll- und Lagergebäaden vorüber, am äussersten Endo 
der Stadt, der in den mittelalterlichen Kämpfen der Stadt so bedeutungs- 
volle Bayenturm. Hier beginnt die Ringstrasse mit dem Ubierring, rechts die 
BottmUhle, restaurirt und in hübscher Oartenanlage, etwas weiter daa 
interessante Severinstor, XIII. Jahrhundert, mit naturhistorischem Museum 
(50 Pf.), im Innern der Stadt die Kirche St. Severin romanisch-gothisch, 
XIII. XiV Jahrb., in der Nahe die grosse Konditoreiwaren-Fabrik der Gebr. 
Stollwerck; vom Chlodwigplatz links erbebt sich die neue Pumpstation der 
Kölner Wasserwerke. Dem Ubierring folgt der Karolingerring, dem sich der 




Barbaro.shu-i'iatz und lioliin.siauleurin^. 



Sachsenring anschliesat, in dessen Mitte rechts die durch Statt restaurirte 
Ulrepforte mit angebautem Restaurationslokal liegt. Hübsche Anlagen und 
Villen erstrecken sich bis zum Ende des Sachsenrings, der Rest der alten 
8t»dtmauer mit dem Ulredenkmal bietet eine interessante Unterbrechung* 
In der Nähe links der neue Volksgarten mit Restauration. Im Innern der 

3 
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Stadt zeigt sich die Kirche St. Maria in der Schnurgasse Renaissancebau 
XVII. Jahrhundert. Rechts vom Salierring in der Strasse am Weidenbach 
liegt die Kirche St. Pantaleon romanisch XIII. Jahrb., Chor spätgotbiscb, 
1892 restaurirt, mit dem Grabe der Kaiserin Teophania, der Gemahlin 
Kaisers Otto II. Sehenswert die ornament- und figurenreiche Orgelbühne. 
Dem Salierring folgt der Barbarossaplatz und Hohenstaufenring, links ZUIpicher- 
platz mit der von Fr. von Schmidt entworfenen gothischen Herz-Jesu-Kirche. " 
Durch die Roonstrasse zum Königsplatz mit hUbschea Gartenaulagen und 
der neuen Synagoge. 

ZnrUck durch die Beethovenstrasse zum Hohenstaufenring mit dem pracht- 
voll eingerichteten Hohenstaufenbad. Im Innern der Stadt, rechs die Kirche 
St. Mauritius, dann der Habsburgerring, mit dem neuen Theater nach der 
Nordseite abgeschlossen durch die alte Hahnentorburg (XIII. Jahrb.) mit 
histor. Museum Eintritt 50 Pf. Es folgt Rudolfplatz, Hohenzollern- und 




Kaiser-Wilhelmring mit einer Reihe ansohnliclier Bauten und dem von (3<er 
Stadt Köln errichteten am 18. Juni 1897 enthüllten Kaiser-Wilhelm-Denkmal 
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I von Rieh. Anders in Berlin. Höhe 11 m sowie das 1903 enthüllte Denkmal 
der Kaiserin Augusta. Die Neustadt zeigt sieb hier Im Glänze moderner 
Baukunst. Vom Rudolfplatze aus durch die Aachenerstrasse ist ein Besuch 

I des Kölner Friedhofes „Melaten", seiner prachtvollen Denkmäler und Anlagen 
wegen zu empfehlen. Vom Hohenzollernring links am Ende der Mastrich- 
terstrasse am Brüsseler Platz liegt die kathol. Kirche zürn h. Michael , in 
'romanischem Stile erbaut von Endler. 

Links vom Kaiser- Wilhelmring liegt am Ende der Herwarth8tra«j8e 
die neue evangelische Christus-Kirche, gothisch, und der Stadtgarten mit 
Restauration. In der Nähe, vor dem Gladbacher Tor, an der Ilerkules- 
strasse der grossartig angelegte Schlacht- und Viehhof. 

Der Hansaring mit dem Kunstgewerbemuseum und der Handelsschule und der 
Deutsche Ring mit schönen Garten- und Parkanlagen schliessen die Linie der 
Ringstrasse. Sehenswert die rcstaurirte Eigelsteintorburg (XIIL Jahrh.) mit 
naturhistorischem Museum. Eintr. 60 Pf. Im Hintergrunde am Neusserplatz 
erhebt sich die neue St. Agneskirche. Nordöstlich lieyt die Flora und der 
Zoologischer Garten. Durch die Frohngasse zum Rhein In südlicher Rich- 
tung Gartenwirtschaften und PrIvatgÄrten. Neben dem als Aussichtspunkt 

. eingerichteten Festungs Kavalier in den Anlagen des Deutschen Rings 
das Kaiser Friedrich-Denkmal, enthüllt 1901, dann folgt die Ivirche St. Kuni- 
bert. Uebergangsstil XIII. Jahrh. mit schönen Glasgemälden, neuen und alten 
Wandmalereien. Dann weiter am Kaiser Frledrich-Üfer entlang über das 
' Frankenwerft unter der feston Rheinbrücke her zum alten Fischhaus 
(XV. Jahrh.) jetzt stapelhaus genannt, dann Über die SchiflF-ßrücke nach 
Deutz mit zwei katholischen und einer evangelischen Kirche und 

^. vielen zu Militärzwecken dienenden Gebäuden. Aufmerksam sei gemacht 
^auf die in romanischem Stile neu errichtete grosse domartige katholische 
Kirche in der Freiheitstraase. — Von den Loggien oder dem Restaura- 
tionsgarten des hart am Ufer neben der Schiffbrücke liegenden Bahnhofes 
herrliche Aussicht auf den Rhein und das 8tadti)anorama und zurück 
über die Schiffbrüok'» nach 




Strassen, Plätze und Tore von Köln und Deutz mit Angabe ihrer 
Lage unter Hinweisung auf den beigefugten Plan. ' 

(Di0 jenaeils der Umwallung gdegtnm eingemeindeten Vororte 

sind nicht herHekaichtigt.) 



E 3 
E 2 
F 2 
F G 
C C 
C 6 
E S 
J. U. K 6 
F 6 
B e 
F 4 
£ 4 
II 6 
V 8 

A 7 U. B 7 



Aacheoerstrasse 

Aachener Tor 
Aachener Wall 
Aar (auf der) 
Achtergässchen 
Achterstrasse 
Adolphstratte In Deats 
Aduchtstrasse 
Agatha (an St.) 
A&rrippastrfttte 
Aibertusstrasae 
Alexianerstrasse 
Allerheillgenstrasse 
Alsenstrasse In Deuti 
A Iteburgentrasse 

Altebnrger Tor A fl 

Altebnrger Wall A 7 

Alte Mauer am Bach E 5 

Altenbenrerttrattt O 6 

AltengrabengftMehen G 5 

AUennarkt F 6 

Andreukloeter O ft 

Ankerstrasse D 6 

Annostrasse ' 0 6 

Anton Ittentrasse K 5 

Antoiisgasse £ 5 

Antwerpenerstrasse F 3 

Apernstraase (8t.) F 4 

ApostelnkloBter K 4 

ApoBtelnstrasse F 4 

Apptillbofplatz F 5 

Aqulnostraste j 6 

Armlniusstratte in Dtutt K 8 

Amdtstraase K 4 

Arnoldstrasse In Deats B 8 

Augrustinerplats E ß 

Bachemstrasse E 5 

Badstrasse E 4 

Bahnhofstrasse O 6 

Balduinstrasse £ 4 

Balthasarstrasse J 6 

BarbarossaplAts D 4 

Baumstrasse E 4 

BayardsgMte E 5 

B«yen (vor dem) C 7 

Bayenstrasse D 7 

Bayentvrm O T 

Bechergasse F G 
Becker- (Uerm.) Strasse 0 u. U 4 

BeelboTenstratt« B 4 

Benedlktusgasse in Dtttts E 8 

BenesisstraAse F 4 

Berlteh (auf dem) F 4 

Biberstrasse 1) 7 

Bischofsgartenstrasse F 6 
Blsmarckstraste F n. G 8 



Blanbach 
Bllndgassc 
Blunienstrasse 
Blumenthalttratte 

Bobstrasse 
Boisserßestrasse 
Bollwerk (am 



E 6 

E 6 

G 4 

J U K 7 

E 4 

£ 8 
P 



Boll Werkstrasse in Dcott F 7 

Bolzengatse F 6 

Bonnerstratte B • 

Bonnerthor A 6 
Bonner Wall A u. U 5 u> 6 

Börsengftstchen B 6 

Botengasschen F 6 

Bottmahle (an der) C 7 

Brabanterttratte P 8 

Brand (auf dem^ F 6 

Brandenbargerstrasse 6 6 

Breitettratte P 5 
Bremerstrassf II 4 n. f» 

Breuerstrasse in Deutz E 8^ 

Brigitten gftsschen F 6 

Brinkprasse (grosse) F 4 

Brinkgasse (kleine) F 4 

Brttckenstrasse F 6 

Brüderstrasse F 5 

Brunostrasse C (^ 

Brüsseler Platz F 

Brüsselerstrasse F S 

Buden prasse (grosso.) F 6 

Budengasse (kleine) F 6 

Bühnenstrasse F 5 

Bürgerstrasse F 6 

Burghöfchen F 6 

Burgmauer G 5 
Burguuderstrattt C 4 u. D 4 

Buschgasse C 6 

Buttermarkt F 6 
C siehe auch K 

Cäcilienkloster £ 6 

Cäcilienstrasse B 5 

Chlodwigplatz B 6 

Christophstrasse ü 4 

Dagobertttraste H 6 

Dasselstrasse D S 
Deutscher Bing H u. J 5 u. 6 

DomgXsscheu O 6 

Domhof G 6 

Dominikaner (an) ii b 

Domktoster O 6 

Domstrasse G 6 
Drachenfelsstrasse B 6 u. 6 

DretkSnigenstrasse 0 1 

Drususgassc F 5 

Duffesbach (am) t 4 

DUppelstrasse in Deats F 8 



Digitized by Google 



— 37 - 



Dnsseldorforstrasse in Deutz 


F 


8 


^^brenstrasse 


F 


u. ü 


4 


Eiche (an der) 




c 


6 


Eifelplatz 




c 


4 


Eifelstrasse 




c 


4 


Eifeltor 




B 


4 


Eifelwall 


C 


o n. 




f^igelstein 




H 


6 


EigolstMoer Tor 




H 


0 


Furilrachtstrasso 








Eisenbahnstrasso in DouU 


F 


1 u. 


Q 

o 


Elisenstrasse 




p 


6 


Elogtasplatx 


B 6 


h 


6 


Elsassstrasse 


u. yj 


5 


Eistorgasse 




F 


• 

n 


Engelbertstnsse 


D 


a. L 


3 


Enggasse 






5 


Erftstrasse 


U 


3 u. 


4 


Erk (an der) in Deutz 




E 


SB 

7 


Eulen garten (im) 




ü 


O 


Ewaldistrasse 


J 


5 u. 


A 


Firbergawe 




E 


5 


Fassbindergasse 




F 


6 


Ferkulum (im) 




V/ 


D 


Fettenhennen (unter) 




G 


6 


Filzengraben (am) 






6 


Fischer- (Otto) Stcsne 






3 


^Fischmarkt 




1« 


6 


'Flandrische Strasse 




F 


3 


Fleischinengergasse 




E 


5 


Follerstrasse 




£ 


6 


VTULKenpiati 




6 


6 


Frankontiinn 




F 


6 


franken werft 
TVankfurterstrasso 




0 


tf 


B 


6 n. 


7 


Frankstrasse 






4 


Freihafen (im) 




F 


6 


Freihoitstrasse in Deutz 


F 


7 u. 


8 


Friedensstruee 




I) 


5 


FrieiinchstrassG 




I) 


4 


Fnedncn-WUhelmstrasse 




F 


H 


Fiieeenplats 




F 


8 


Friesen Strasse 




G 


4 


Friesenwall 




F 


6 


Frohngasse 




K 


8 


Genterstrasse 






8 


Oeorgsplatz (St.) 




E 


B 


Georgs trasse 




E 


5 


Gereonsdriesoh 




G 


4 


Gereonshof 






4 


(}ereonskloster 




G 


4 


Oereonsmtthlengasse 




0 


ft 


Oereons trasse 




G 


5 


Qereonswail H 4 


u. 5 


u. G 


4 


GMuod- (Heister) Strasse 




D 


3 


Gertrudenstrasse 




F 


4 


Geyerj^asse 




H 


6 


GilbficriKtrasso 


G 


u. Ii 


3 


Gladbacherstrasse 0 8 u. 4 


XL. H 


3 


Gladbacher Tor 




H 


3 


(^bacher Wall Ii 


u. J 3 u. 


4 


6]ookangaaie 




F 


5 



Glockonring H 5 

Göbenstrasse G 4 

Goldgasse G 6 

' Goldschmied (unter) F 6 

Gorress trasse D 3 

Gottesgnaden (unter) F 6 

Orabengasse in Deuts E 8 

(heesbergerstrasse U 6 

Orieohennarkt (grosser) E ft 

! OriorhoMinnrlct (klelnw) K 5 

Griechonpforto D h 

GttlichspJatz F 6 

Habsburgening E 3 

Hafengasse F 6 

Hahnenstrasse £ 4 

Habnentor F 4 

Hallenstrasse in Dents F 7 

Uamborgerstrasse H 5 

Himergasse F ft 

Händolstrane E 3 

Uausaplatz H 4 u. 5 

Hansaring U 4 u. 5 

Hardofuststrasse (j h 

Heinrichstrasse D f. n. 6 

Ileinsbörcerstrasso D 3 u. 4 

Helenens trasse F 4 

Helenonwallstrasso in Deutz E 8 

Heribertusstrasse in Deuts V 9 

Henaannstrasse Ö 6 

Horwartb Strasse 0 8 

Uerzogstrasse F 5 

Heumarkt E u. F 6 

! Hildeboldplatz G 4 

j Himmelreich (auf dem) ^ ' 

] HirschfiTÄsschon ü ö 

i Hochstadenstrasse D 8 n. 4 

Hoble (in der) F 6 

Hof (am) F 6 

Hofsrgasse 0 6 
I Hohenstaufonring 0 4 n. H 4 u. 6 

UohenzoUernring F 3 n. 4 

Hohepftnie E 6 

Hohenpfortenbttohel E 

Hohestrasse £ u. F 6 

Holzgasse E 6 

Holcmarkt E n. D 7 

Holzwerft E 6 

Hosengasse £ 5 

Huhneigasse F 6 

Huhnsgasse E 4 

Humboldstrasse £ 4 

Hnnnenrdoken O 5 

nutinach('r ninter) F 6 

Jabacbstrasse E 5 

Jahnstrasse E 4 

Jakobe trasse C 6 

Jakordonstrasse H 6 

Jerusalemsgässchen F 6 

Inselstrasse in Dentz F 7 

Joachimstrasse F 6 

Johannisstrasse G 6 

Josephstiasee D 6 



Digitized by Google 



— 38 — 



Isabellenstra&se 
Juden grnsso 

Julifh^platz s. Qnlicbsplatz. 

Kabloiihauson 

Kaiser-Pri«<lrich-Üfor 

Kai-er WilhoItn-BIllg F u. 0 3 

Kiimekostrasse 

Kamninchergasse 

Käuiinorprasse 

Kapitol (im alten) 

Kardinalstrasse 

Karlstrasse in Deuts 

Karoliner-Ring 

Karthäasenasüe 

KartfitQserDof 

Karthausorwall 

Kasoroattenstnisse in Deuts 

KKsenstrasse C 4 

KasinostrasM 

Kasparstrasso 

KjistellgHsschon 

Kaster (unter) 

Katharinon fan St.) 

KatharinoiigRsscbou 

KatharinoiigrabOD 

Kattonbug 

Kaufbausgasse 

Kaygasse 

Kettengasso 

Kirchstr. in Deutz (s. Urbanstr.) 

Klappergasse 
Klapperhof (im) 
Klaiidiusstrasso 
K leingedaiikstrai):>e 
Klemensstrasse 
Klovcrstrasso 
KJingolpütz (.aiu) 
Kloben gasse 
Kohlhoffstrasse 

Koingin-Augusta-Halle V 5 

Königsplatz D u. 

Könißsstrasse 

Koluinbakirchhof 

Kolumbastrasse 

Komddienstntsse 

Konstantinstrasse in Deuts F 7 

Konlulastrasse 

Komelinsstrasse 

KostgasjiO 

KrahnonliUumon (unter) 

Krahnonbäiiiaerhul 

Krahnengisschen 

Krebsgasso 

Krefelüerstrasse H u. 

Krefelder Tor 

Krcfelder Wall J u. 

Kreuzgasse 

Kronenglsschen 

Krummerbttchel 

KUhgasse 

Kttmpchenshof (am) 
KunlMftlfMM 



G 4 tt. 6 u. 



C 6 
P 6 

H 6 
J 7 

u. 4 

G a 

K 6 

E 5 

E 6 

G 5 

F 8 

B 0 

C 6 

ce 

C 5 
F 8 
u. 5 
E6 
.1 5 
F 6 
F 6 
D 6 
D 6 
D e 

G 5 

F 6 

E .«i 

F 4 

F 7 

D 6 

O 4 

B 7 

C 5 

E 4 

J 7 

H r> 

F 6 
D 6 
u. 6 
E 3 
£ 6 
F 5 



F 
O 

i». 



5 
5 

8 
H 5 
C « 
G 6 
H 6 
H 6 
H 6 
F 5 
J 5 
J 6 
K « 
F 6 
£ 6 
E 5 

U 4 

H6 



Kuuibettsklostor 
Knnibertsklostergasse 

Kupfergasso 

Kurfllrstonstr.'isso 

K y ffh ilu sor s t rasse 

Laach (im) 

Landsborgerstmsso 

Langgasse 

Eanggasse (neue) 

r^;u I roii zl:! 1 1 crglsschen 

Laurenzpiatz 

Leystapol 

Lichhof 

Limburgerstrasse 

Linde fan der) 

T'indenstrasse 

liinden-Thor 

Linden-Wall 

Lintgasse 

Locbnorstra-so 

Loreleyi>truäi»o 

Lorentstrasse in Deutz 

TiOtliringorstrasse 

Löwonga-se 

Luisenstrasso in Douts 

Lubockerstrasse 

Tiiidwiu'strasse 

Lungengasse 

Lnpusstrasse 

I^ltticliorstrasso 

Llitzowstrasse 

Lnxemburgorstrasse 

Luxemburger Tor 

liuxemburger Wall 

Lyskirchon (an) 

Machabäorstrasso 

Magdalenen (an St.) 

Magnusstrasse 

Main/orstrasse 

Malzbüchol (am) 

MakmUhle (an der) 

Margaretlienlloster 

Mari a ■ A b 1 ass platz 

Mariongarteugasse 

Marien gartenlrloster 

Marian platz (St.) 

Marsilstein 

Marspfortengasse 

Marsplatz 

Martin (vor St/> 

Martins- Abtüigasso 

Martinsfeld 

Marti nspförtL'ben 

Martinstrasse 

MarzeDenstrasse 

M astrieb terstrasse 

Mastrichter Tor 

Mastrichter "Wall 

Matemusstraase 

Matbiasstrasse 

Mathildenstrasse in Deutz 

Mauitiiuateiiiweg 



H 

F 
B 

D 3 u. 



H 6 

$' 
5 
6 
4 



B 6 



E 4 

D 6 

F ^ 
F 

F 6 

F 6 

II. 7 

E 6 

F 3 

H rt 

E 3 

D 2 
£ 
P 



2 
6 

D H 
B 5 
E 8 
C 5 
D Ä 
F 8 



E 4 
J tt. 



H 

F 
u. 
K 
F 



C 8 u. 



£ 8 

D 4 

C \\ 

C 1 
E^ 

H 6 

C 6 

F 4 

ß 7 

E 6 

0 6 
G6 
F 5 
P 5 

E 6 
£4 
F 6 

£ 
F 
D 

F 

u F 

F 3 
F2 

e 9 

B 7 
E 6 
E u. 8 
D^n. S 4 



£ 



F Q. 
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MauritiuswaU 


D U. K 4 


l^authK&sse 


h fi 


A V ff * A. 

MaximiTienstrasse 


Q 6 


MaybachstrassQ 


II 4 u. 5 


MecbtildiMtratM 


I) 6 


Melchinrstrasse 


0 5 


Mcrlostrasse 


K 6 


M e r o wi n gerstraise 


B 6 


Metserstrasse 


B 5 


Michaelstraste 




MlndenentrftBse In Deuts 


F 7 n. 8 


Minoritenstrasse 


F 5 u. 6 


MitteUtrmaae 


F4 


Mohrenstrasae . 


04 


Moltkestrasse 


B u. F 2 


Mörsergasse 


U 5 


Moselstrasse C u. D 3 u. 4 


Mozartstrasse 


K 3 


Müblenbach 


B 6 


Mühlengasse 


F ß 


Münse (an der) 


J 6 


Nächelsgasse 


1) ß 


Neugasse (grosse) 


F (i 


Neugasse (kleine) 


G 5 


NeuhöferstraiBe in Deutz 


F 8 


Neumarkt K u. F 4 u. 5 


Neusserstrasse 


U u. J 6 


Neusser Tor 


K 5 


Neusser Wall 


K 0 II. 7 


Kiederländer Tor 


.1 7 


Norbertstrasse 


(J 4 


übenmarsiil'orten 


F 0 


Oberländer Tor 


ü 7 


Oberländer Wall 


B 7 


Ohmstrasse 


B 6 


Oliven gasee 


F 5 


OrerstolsenstrMse 


C 5 


Palmstrssse 


F 4 


Pa ntaleonsmflblenguse 


D 4 


Fa n taleonstrasse 


D 5 


Puntaleonswall 


Ü 4 


Passage (s. Königin Angusta-lUUe). 


Paulstrasse 


D 5 


Pelzergasse 


F6 


Penzgasse 


O 6 


Perlengässchen 


F 5 


Perlengraben 


D 5 U. 6 


Perlenpfübl 


-F 6 


Peferstrasse 


E 5 


Pfälzerstrasse 


0 1^. D 4 


Pfeilstrasse 


F 4 


Pferdebengasse tn Deuts 


E 8 


Pflückbof 


F 6 


Pilgrimgasso 
Plpinstrasse 


4 


K 6 


Plankgasse 


II 5 


Pl^trudengasse 


E 6 


Portalsgasse 


F 6 


Poststrasse 


K 5 


Probsteigasse 


(4 4 


Piitsgasse 


F 5 


Quatermarkt 


F 6 


Qul^ntelstrasse 


U 6 


Quiiimtrasse 


D> 



Ratbausplats F 6 

Rechtscnule (an der) F 6 

Reinoldstrasse E 4 

Rheinaastrssse E 6 

Rheinantarm £ 6 

Rheinberg R 6 

Rheingasse B • 

Riebartsstrasse F ft 

Richmodstrasse F 4 

Riehlerstrasse J 6 u. 7 

RIebler Tor K 7 

Riebler Wall J U. K 7 

RinkenpfOhl E 4 

RitterstrasBO II 5 

Röhrergasse F 5 

Rolandstrasse U 6 u. 6 

Römergasse O 6 

Römer für in (am) F 5 

Roonstrasse E 3 

Rosenstrasse D 6 

Rothenberg (auf dem) F 6 

Rothgerberbach D 5 

Rubensstrasse E 4 

Rudolfplatz J 6 u. 7 

Ruhr (auf den F 5 

Rupertusst) assc iu Deutz F K 

Saarstrasse C 4 

Sachsenhausen (anter) G h 

Sachsenring C & 

Salierring D 4 

Salomonsgasse F G 

Salzgasse F ü 

Salzmagaifn (am) II 6 

Sandbahn 'auf der) F6 

Sandkaul (grosse) F 0 

Sandkaul (kleine) F 6 

Sassenhof F 6 

Scbaafenstrasse E 4 

Schartgasse B 4 

Schemutergasse E 4 

Scbildergasse F 5 a. 6 

BchiUingstrasse J ft n. 6 
Schneebci Kcrstrasse in Dents F 7 

SchnurKasse U 6 

Scbwalbengasse F 5 

Schwertnergaase F 5 

Sedanstrasse J 0 

Seldmseber (anter) F 6 

Seidmacbergässeben F 6 

Seryasgasse O 6 

Severiuskloster C 6 

Severiusmtthlengasse C 6 

Severinstrasse C u. I) <> 

Scyerinstor C »; 

Sererinswall C 6 u. 7 

Seyen gasse D C 

Siebenburgen (vor dem D 5 
Siegborgerstrasse in Deuts £ tt. F 8 

Siegburger Tor in Deuts I> 8 

Siegesstrasse in Deutz F 8 
Siegfriedstrasse A n. D < n. 7 

Sllvanstrasst C 6 

Sionsthsl D 6 

8piebeii«ffitr«sse 0 1 



r 
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Spiesergasse 

8pinnmühlengasse 

Spitzengas.'^e Kiossei 

Spitzengasse (kleine) 

Sporergasse 

8i)iilmannsga38e 

Stavenhof (im) 

Stcinfeldergasse 

Steinstrasse 

Steinweg *aut dein) 

Stephanstrasse 

Sternengasse ''^ 6 

Stolkgasse 

Strassburgergasse 

Streitieiiggasse 

Sudermannplatz 

Sudermannstrasse 

Taschenmacher (unter) 

Taubengasse 

Telegraphenstrasse (grosse) 
Telegraphenatrasse (kleine) 
Tempelstrasse in Deutz K u. 
Teutoburgerstrasse H <» 

Tieboldsgasse 
Türmchen (am) 
Türmchensgasse 
Türmchenswull 

Thurnmarkt K u. 

Tipsgasse 

Titusstrasse 

Trajanstrasse 

Trankgasse 

Triererstrasse 

Troisdorferstrassc in Deutz 

Trutzenberg lam i 

übierring B. u. C. 6. 

Ufer (am alten) 

Ulrepforte 

Ulrichsgasse 

Ürbanslrasso in Deutz 

Ursulagartenstrasse 

Ursulakloster 

Ursulaplatz 

Ursulastrasse 

Veledastrasse B (5 



G 
K 



D Ü 
D 6 



F 
D 
II 
G 
D 



F 6 
E <) 
u. 6 
G 
E 
F 
J 
J 
F 
E 
D 
D 



E 
11 
II 
H 



F 8 
u. 7 



F 6 
F 6 



B 
B 



G 6 

I) 4 

E 8 

D 5 

u. 7 

G r, 

C 5 



D 
F 
II 

II 
II 
II 

u. 



Venloerstrasse 

Venloer Tor 

Venloer Wall 

Viktoriaatrasse 

Vogteistrasse 

Volksgartonstrasse 

Vondelstrasse 

Vorgeblrgstrasse 

Vorgebirgstor 

Vorgebirgswall 

Wagnerstrasse 

Wahlgasse 

Waidmarkt 

Walsenhausgassc 

Wallgasse (alte) 

Wallrafsplatz 

Wasserturmstrasse 

Weberstrasse 

Wehrgasse 

Weichserbof (im) 

Weidenbach (am) 

Weiden gasse 

Weissbüttengasse 

Weissenburgerstrasse 

Weissgerbereckgasse 

Werderstrasse 

Werft (am) in Deutz 

Werthstrasse (von) 

Weyerstrasse 

Witschgasse fgrosse) 

Witschgasse ^kleine) 

Wolfsstrasse 

Wollküche 

Wonnserplatz 

Worringerstrassc 

Wörtherstrasso 

Zeughausstrasse 

Zollstrasse 

Zugasse 

Zugweg 

Zülpicherstrasse 
Zülpicber Plata 
Zül|.icher Tor 
Zülpicher Wall 
Zwirnerstrasse 



O u. 



B u. C 4 

B u. C 5 
B u. 

B 4 



R 
J 



J <; 



Den iknutzern dieses Büchleins, welche eine ein- 
gehende Beschreibung der 

Sehenswürdigkeiten und Kunstschätze Kölns 

zu besitzen wünschen, sei der im gleichen Verlage 
erschienene grössere Führer empfohlen, welcher in 
allen Buchhandlungen zum Preise von nur Mk. 1.— 
zu haben ist. 



